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„Wir tragen Niederösterreich“

Dirndlg‘wandsonntag 2020: Am 13. September folgten viele Kritzendorferinnen dem Aufruf der Volkskultur Niederöster-
reich und präsenierten nach der Sonntagsmesse im Pfarrgarten ihre Dirndln. Auch einige Herren mischten sich mit ihrer 
Tracht unter die Damen.
Gefeiert wird der Dirndlg‘wandsonntag traditionell immer rund um den 13. September, dem Festtag der Heiligen Notburga. 
Sie gilt als Schutzpatronin für Mägde, Bauern und Dienstboten, die immer in Tracht dargestellt wird.

Foto: Dr. Peter Kaufmann

Informationen zu dieser und anderen Veranstaltungen in Kritzendorf finden Sie auf Seite 8
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Liebe 
Kritzendorferinnen 
und Kritzendorfer!

Ortsvor-
steherin

Kunsere
ritzendorfer

„

“

 Uns hier ist es vergönnt, neben der Donau, im
 Grünen, den Sommer verbracht zu haben. Leider ist 
von Normalität noch immer nichts zu sehen. Die Veranstal-
ter von Festivitäten im Ort müssen auch auf „Sparflam-
me“ unterwegs sein. Trotzdem können wir Sie mit einem 
abgespeckten Erntedankfest, „Der Nikolaus kommt“ und 
den Adventfenster überraschen (Siehe auch Seite 8). 
Unser Neujahrsempfang ist leider auch nicht möglich.
ABER dafür können wir zusammen am 26. Oktober bei 
der Grenzwanderung die Bergroute erwandern.
Hier nun nochmals, so lästig es scheint: Wir haben keinen 
Straßenkehrer, der fix bei uns im Ort weilt! Wenn Ihnen 
Ihr Mistkübel zu klein ist, ersuche ich Sie bei der Gemein-
de einen Zweiten zu bestellen. Der jetzt plötzlich einge-
führte Brauch, den überzähligen Müll bei einem Anrainer 
in der Tonne zu versenken, oder den Restmüllsack zu 
einer Müllinsel zu stellen, ist eine bodenlose Frechheit. 
Windeltonne und eine Tonne für ältere Herrschaften kön-
nen Sie mit einem bei mir erhältlichen Bestellschein an-
fordern. Sie wird von unserer Straßenmeisterei geliefert.
Auch hier wiederhole ich mich: Hier in Kritzendorf ist 
überall (1-2 nicht) neben der Hauptstraße inzwischen 
30-er Zone. Es sind keine Ortsfremden, die weit über die-
se Grenze bewusst Gas geben. Anrainer, die ja die Stra-
ßen sooo gut kennen, jeden Tag dort fahren und damit ist 
die Beschränkung eine Diskussionsgrundlage?! 
Die Polizei und ich ersuchen Sie, diese 30er Zonen ein-
zuhalten, da Sie Mensch und Tier gefährden, da es oft 
keinen Gehsteig gibt. 
Nichtsdestotrotz wird jetzt in den Weinbergen gelesen, 
damit wir nächstes Jahr ein gutes Tröpferl genießen 
können. In diesem Sinne wünsche ich uns einen 
schönen Herbst!

Eure Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf
Ingrid_pollauf@hotmail.com, 0664/3851501
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Herr Stockinger, wie sind Sie zu den Barmherzigen Brüdern 
bzw. zum Alten- und Pflegeheim in Kritzendorf gekommen 
und wie lange arbeiten Sie bereits für den Orden?
„Als gelernter Hochbautechniker war ich ein Jahr auf der 
Baustelle bei den Barmherzigen Brüdern in Wien tätig und 
wurde vom damaligen Prior gefragt, ob ich die technische  
Leitung übernehmen würde. 1985 habe ich dieses Angebot 
gerne angenommen. Provinzial Florentin Langthaler hat 
mir dann 1993, als erste weltliche Person, die Gesamtlei-
tung der Pflegeeinrichtung in Kritzendorf angeboten.“

Was hat sich bei der Betreuung von und beim Umgang mit 
alten Menschen am stärksten geändert, seit Sie mit Ihrem 
Beruf begonnen haben?
„Der Zustand der Bewohner. Das Haus in Kritzendorf war 
ursprünglich als Wohnheim konzipiert und die Leute benö-
tigten keine so umfangreiche Betreung. Jetzt haben wir 
großteils pflegebedürftige Menschen zu betreuen.“

Ein Leben für die Barmherzigkeit
Mit 31. Dezember 2020 tritt der langjährige Gesamt-
leiter der Pflegeeinrichtung der Barmherzigen Brüder 
Kritzendorf, Herr Ing. Dietmar Stockinger, in den wohl-
verdienten Ruhestand. 1993 hat er die Leitung in Krit-
zendorf übernommen und zuletzt dieses Ordenswerk 
mit dem Neubau in eine gute Zukunft geführt.
unser Kritzendorf hat den Direktor besucht und ihm ei-
nige mehr oder weniger private Fragen gestellt.

27 Jahre leitete Ing. Dietmar Stockinger die Pflege-
einrichtung der Barmherzigen Brüder in Kritzendorf

Was ist die schönste Seite an Ihrem Job?
„Vorrangig das uneingeschränkte Vertrauen des Ordens 
der Barmherzigen Brüder und die enorm hohe Entschei-
dungsfreiheit, die ich habe und hatte.“

Was war in ihrer Tätigkeit für die Barmherzigen Brüder 
die größte Herausforderung?
„Natürlich der Um- bzw. Neubau in Kritzendorf mit allen 
seinen Facetten. Alleine sechs Jahre dauerte die Entschei-
dungsfindung, ob wir das Haus sanieren oder umbauen 
umbauen. Dann hat sich der Orden für einen Neubau ent-
schieden und die gesamte Finanzierung übernommen. Die-
ses Projekt die ganzen Jahre begleiten zu dürfen war ein 
Geschenk für mich.“

Wie war Ihr Umgang mit Corona?
„Die größte Herausforderung war, dass wir davon über-
rascht wurden, dass es keine bzw. wenige Information gab 
und es an Schutzausrüstung mangelte, damit wir den Be-
trieb überhaupt fortführen können. Die Insassen dagegen 
waren während der Zeit sehr entspannt und die Mitarbei-
terInnen haben mehr Zeit für die BewohnerInnen gehabt.“

Was bedeutet Kritzendorf als Umfeld für das 
Alten- und Pflegeheim?
„Die Barmherzigen Brüder sind seit 1727 in Kritzendorf und  
waren immer sehr verbunden mit der Bevölkerung. Der Or-
den ist ein wichtiger Arbeitsgeber für die Region und nimmt 
auch an den gesellschaftlichen Leben in der Gemeinde aktiv 
teil. Die Räumlichkeit des Hauses wurden auch immer wieder 
von Vereinen und Institutionen genutzt und gerne zur Verfü-
gung gestellt.“

Wie geht man damit um, wenn der Tod 
Teil des Berufsalltags ist?
„Ich bin ja nicht an der Front. Aber man baut doch zu vie-
len Leuten eine persönliche Beziehung auf und es tut dann 
schon manchmal sehr weh wenn jemand verstirbt. Das Pfle-
gepersonal leidet da schon viel mehr mit.“

Was ist das wichtigste, das Sie Ihrem Nachfolger 
mitgeben möchten?
„Wir sollten wieder mehr Ruhe in das Haus einkehren las-
sen. Das familäre Verhältnis ist durch die schwierigen Zei-
ten etwas in den Hintergrund geraten. Der Geist des Ordens 
muss wieder für alle spürbar werden.“

Was machen Sie gegen den Pensionsschock? 
„Ich habe seit meiner Jugend immer viel Sport betrieben. 
Jetzt kann ich dieser Leidenschaft viel öfter nachgehen 
und spontan mit Freunden radfahren, schwimmen oder 
schifahren gehen. Also, mir wird sicher nicht langweilg.“

Können Sie sich vorstellen, selbst einmal bei den Barmherzigen 
Brüdern Ihren Lebensabend zu verbringen?
„Nein. Ich möchte, so wie viele Menschen, kein Pflegefall 
werden. Aber das kann man sich wohl nicht aussuchen.“

Herr Stockinger, wir bedanken uns für das Gaspräch und 
wünschen Ihnen einen langen sportlichen Ruhestand!

Martin Deutsch / Gerhard Steinschütz
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Mit dem Online-Kontowechselservice von FinReach einfach
und schnell wechseln. Zum Konto mit mehr Musik, Kultur 
und Sport zum ermäßigten Preis. shop.raiffeisenbank.at

Jetzt auch online zum Konto mit 
dem regionalen Plus wechseln. 

 Haupstraße 36  |  3420 Kritzendorf   www.tischler.co.at Tel: +43 2243 32726 

CCHYTILC
Tischlerei

CCHYTILC
Tischlerei

CC

CC

Wohnungseintichtungen aller Art Restaurierungen 

Küchen, Schlaf-, Wohn- und Badezimmer auch Kleinstreparaturen

Stiegen und Böden    

Türen und Fenster  
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Ein kleines Kästchen für den LKW, ein großer Schritt 
zu mehr Verkehrssicherheit: Seit dem Sommer sind alle 
15 Fahrzeuge der Stadtgemeinde über 7,5 Tonnen mit 
Abbiegeassistenten ausgestattet. 

Impressum: Herausgeber, Medieninhaber, Verleger:  Kritzendorfer Volkspartei, 3420 Kritzendorf, Bahnhofplatz 16, Obmann Hans Doskoczil
Redaktion: Ingrid Pollauf, Roland Honeder, Gerhard Steinschütz, Matthias Cernusca und Gastbeiträge. Mail: redaktion@unserkritzendorf.at 
Produktion: print+marketing.at, Schaffer-Steinschütz GmbH Inseratenberatung: Gerhard Steinschütz, 0650-2892600
Grundlegende Richtung: Information der Kritzendorfer Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
Bankverbindung: Raiffeisenbank, IBAN: AT49 3236 7000 0021 3967

Kommentar

„

“

Mag. Roland Honeder 
Vizebürgermeister und 
Vorsitzender des Ausschusses 
für Biodiversität, Energieeffizienz, 
Immobilienverwaltung
Mail: roland.honeder@steuerberatung-honeder.at

Liebe Kritzendorferinnen und Kritzendorfer!

 Im Zuge all der Diskussionen über die demokratische   
 Rechtmäßigkeit mancher zeitgenössischer Gesetze 
und Verordnungen stoße ich in mehr oder minder emoti-
onalen Gesprächen (ich streite nie … ;o) – an dieser Stelle 
fällt meine Frau gerade lachend vom Sessel) immer wie-
der auf die entscheidende Basisfrage: Was bedeutet De-
mokratie für m/dich? Wann ist eine „Demokratie“ (noch) 
demokratisch, wie viel Demokratie braucht der Mensch?
Rudolf Augstein meinte dazu ganz salopp: „Es kommt 
nicht so sehr darauf an, dass die Demokratie nach ihrer 
ursprünglichen Idee funktioniert, sondern, dass sie von 
der Bevölkerung als funktionierend empfunden wird.“ 
Funktioniert unsere Demokratie für Sie noch? Für mich ist 
eines der wichtigsten Basiselemente unserer Demokratie 
die Neugier und die Mündigkeit der Menschen. Dass die 
Menschen fragen, in Frage stellen, kritisch hinterfragen, 
offen sind, sich Wissen aneignen. Und dass sie teilnehmen, 
partizipieren. Aber Partizipation ist nicht nur Teilnahme, 
sondern auch mitwirken, sich beteiligen, Verantwortung 
übernehmen und selbst weitestgehend im angestrebten 
Sinne leben. Das gehört für mich unbedingt zusammen: 
(Hinter)Fragen UND selbst aktiv werden. Fordern UND Bei-
tragen. Und aktive Partizipation hat so viele wunderschön 
bunte und demokratische Gesichter: ehrenamtliches 
Engagement, Leserbriefe, Demonstrationen, Spenden, 
offene und nicht suggestive (ja, auch ich muss das – Maß-
gabe der hausinternen Chefin …) politische Gespräche mit 
Kindern/Nachbarn/Kollegen/etc., ehrliche Meinungs-
äußerungen in der Öffentlichkeit, Verweigerung von 
unhinterfragter (Des)Informationsverbreitung, bewusst 
wählen (haben Sie schon mal ein Parteiprogramm ganz 
gelesen?), Emails an Abgeordnete, selbst PolitikerIn wer-
den … Und ja: Partizipation und Mitbestimmung haben in 
der Realität auch Grenzen. Das weiß der Eine oder Andere 
unter Ihnen vielleicht auch, der oder die mal versucht hat, 
z.B. einen Kindergeburtstag mit allen Beteiligten basisde-
mokratisch zu gestalten …, Trotz aller Grenzen und auch 
Misserfolgen bin ich dankbar für all jene, die diese demo-
kratische Arbeit nie aufgeben. Es steht dafür! 
Denn am Ende muss und soll „die Verfassung eines 
Staates so sein, dass sie die Verfassung des Bürgers 
nicht ruiniert.“ (Stanislaw Jezy Lec) 
Das meint ehrlich und von Herzen

Ihr Roland Honeder

Schutz für die schwächsten 
Verkehrsteilnehmer

Schreibunterlagen für 
unsere Taferlklassler 

Fußgänger, besonders Kin-
der als die schwächsten 

Verkehrsteilnehmer, profitie-
ren von dem Abbiegeassisten-
ten, einem kleinen, schwarzen 
Kästchen, welches unterhalb 
des Außenspiegels ange-
bracht ist. Die darin verbor-
gene Kamera erweitert das Sichtfeld des Fahrers, Personen 
können im sogenannten toten Winkel nicht mehr übersehen 
werden. Solche Systeme leisten einen wichtigen Beitrag, um 
schwere Unfälle mit tragischem Ausgang zu verhindern.
Die Stadtgemeinde Klosterneuburg verfügt über 15 Fahr-
zeuge über 7,5 Tonnen. Zwei davon sind bereits seit 2019 
mit Abbiegeassistenten ausgestattet. In diesem Jahr ist 
noch die Anschaffung von zwei Fahrzeugen geplant, die 
ebenfalls mit Assistenten ausgestattet werden. Sie geben 
mittels Warnton bekannt, dass sich ein Fußgänger im kriti-
schen Bereich befindet – auch wenn diese nicht im Außen-
spiegel sichtbar ist.
Der Abbiegeassistent hat sich als wichtige Unterstützung 
in der täglichen Routine der LKW-Fahrer Klosterneuburgs 
erwiesen – und hilft dabei, den Blickwinkel wesentlich zu 
erweitern. Stadtgemeinde Klosterneuburg

Diese Woche erhielten alle Schulanfänger die blau-gel-
ben Schreibunterlagen der Stadtgemeinde, die sie ab 

sofort durch ihren Schulalltag und vielleicht darüber hinaus 
begleiten werden. Sie schonen die Schreibtische und geben 
Überblick über die Stadt und ihre Katastralgemeinden.
Von den Lehrern wird die übersichtlich gestaltete Karte mit 
den Namen der Ortsteile und der jeweiligen Einwohnerzahl 
gerne als Unterrichtsgrundlage genutzt. Stadtrat Mag. Cle-
mens Ableidinger, Bildungsstadträtin DI Dr. Maria-Theresia 
Eder und Gemeinderätin Mag. Katharina Danninger waren 
in den Volksschulen unterwegs und unterhielten die Kinder 
anlässlich der Übergabe mit einem Quiz. Die Schüler nah-
men die praktischen, dunkelblauen Unterlagen voller Freu-
de in Empfang.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Ayurveda Praxis
Ayurveda Massagen & Beratung 
Ayurveda Ernährungsberatung
Ambulante Ayurveda Kuren 
Nordic Walking
Hatha Yoga

Zum (Ver)schenken
Gutscheine 
Bio Öle für Vata, Pitta & Kapha

NadaBrahma
Grundtonbestimmung & Stimmanalyse

AyurYoga
Yoga speziell auf Dich abgestimmt

Reni Marik
Ayurveda Masseurin & Ernährungsberaterin

AyurYoga Lehrerin
NadaBrahma Stimmanalytikerin 

0664 934 24 10
3420 Kritzendorf, Klinggasse 23 
www.ayurveda-klosterneuburg.at

www.nv.at

WIR
SCHAFFEN

DAS.
Manfred Schienle
Tel. 0664/80 109 5901
manfred.schienle@nv.at

Max Reichl
Tel. 0664/80 109 5272
max.reichl@nv.at

Niederösterreichische 
Versicherung AG
Rathausplatz 20-21
3400 Klosterneuburg

NV_Wortanzeige_92x130_ARGE-Schienle-Reichl_I.indd   1 05.09.17   11:27

damit Qualität + Preis stimmen

 Reden Sie mit uns
 
 Michael Schaffer  0660 21 02 475 
 Gerhard Steinschütz  0650 28 92 600

www.print-marketing.at

Stadtrat Clemens Ableidinger, Bildungsstadträtin Maria-
Theresia Eder und Gemeinderätin Katharina Danninger 
ließen es sich nicht nehmen – coronakonform – die 
Schreibunterlagen an 242 Erstklassler zu verteilen.

Kritzendorfer 
helfen Kritzendorfer

Es war 2013, als unser kritzendorf nach dem Jahrhundert-
Hochwasser im Strombad die Initiative „Kritzendorfer 

helfen Kritzendorfern“ gegründet hat. Die Spenden waren 
zahlreich und so konnte die Idee hinter der Initiative erfolg-
reich umgesetzt werden: Rasch und unbürokratisch helfen.
Natürlich hat sich bald gezeigt, dass es auch nach dem 
Hochwasser immer wieder Fälle gab, in denen rasche Hil-
fe für in Not geratene Kritzendorfer benötigt wurde. Wer 
schnell hilft, hilft doppelt und oft reichen schon kleine Be-
träge, um den in Not geratenen unter die Arme greifen zu 
können. Daher wollen wir nun  die Gelegenheit nützen, um 
weitere Spenden für die Initiative „Kritzendorfer helfen 
Kritzendorfern“ zu bitten.
Spendenkonto AT93 3236 7001 0021 3967
Verwendungszeck: „Kritzendorfer helfen Kritzendorfer“
Herzlichen Dank!

Hans Doskoczil



7Ausgabe_4_2020Kritzendorfunser6

Lebensqualität erhalten: Der neue Flächenwidmungsplan 
für Klosterneuburg geht in ein zweites Auflageverfahren

Mit Beschluss des neuen Stadt-
entwicklungskonzeptes {STEK 

2030+} im September 2019 hat sich 
der Gemeinderat zum Ziel gesetzt, die 
Siedlungsentwicklung in Klosterneu-
burg restriktiv zu steuern. Als eine der 
ersten Maßnahmen wurde im ersten 
Halbjahr 2020 die Festlegung maximal 
zulässiger Wohneinheiten in den Wid-
mungsarten Bauland-Wohngebiet und 
Bauland-Kerngebiet im Flächenwid-
mungsplan umgesetzt. 
Es folgen nunmehr punktuelle Ände-
rungen im Flächenwidmungs- und Be-
bauungsplan sowie eine Änderung der 
Bebauungsvorschriften (Textteil der 
Verordnung des Bebauungsplanes) für 
Klosterneuburg. Hervorzuheben ist 
dabei die Überarbeitung der Regelung 
für Baulandflächen, für die die Bebau-
ungsdichte mit „0.00“ im Bebauungs-
plan verordnet wurde, vorgesehen.

Überarbeitung der Baulandflächen
Die bisherige Regelung für Bauplätze 
mit einer Bebauungsdichte „0.00“ hat 
kleinere Bauplätze prozentuell bevor-
zugt. So konnten Bauplätze mit einer 
Fläche kleiner als 660 Quadratkilome-
tern mit einer Bebauungsdichte von 
mehr als 25 Prozent bebaut werden. 
Siedlungsgebiete, für die diese Be-

bauungsdichte verordnet ist, weisen 
in der Regel eine geringere Bevölke-
rungsdichte auf, sind Ein- und Zweifa-
milienhausgebiete und bieten oft ein 
ruhigeres Wohnumfeld mit einer deut-
lich größeren Fläche an privaten Frei-
räumen. Damit übernehmen sie auf-
grund des höheren Grünanteils gerade 
im Umfeld eines Stadtzentrums für die 
gesamte Stadt eine wichtige klimare-
gulierende Funktion. 
Um zukünftig sicherzustellen, dass 
private Grünräume in einem möglichst 
großen Ausmaß erhalten bleiben, soll 
nunmehr für alle kleinere Bauplatz 
(Fläche bis 660 m2) eine Bebauungs-
dichte von 25%, durch eine ent-
sprechende Regelung in den Bebau-
ungsvorschriften, im Bebauungsplan 
verordnet werden.

Stellungnahmen
Im Auflageverfahren 02/2020 hat er-
neut jedermann die Möglichkeit, im 
Auflagezeitraum bis 9. Oktober 2020 
von dem Recht auf Einsichtnahme in 
die Änderungsentwürfe (gem. § 24 
bzw. gem. § 33 NÖ Raumordnungsge-
setz 2014) Gebrauch zu machen. 

Stadtgemeinde Klosterneuburg
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Die Stadtgemeinde beabsichtigt, 
das örtliche Raumordnungs-
programm, den Flächenwidmungs-
plan, sowie den Bebauungsplan, 
abzuändern. Jetzt startet die 
zweite Auflage, die Einsichtnahme 
ist bis 9. Oktober möglich. 

Möglichkeiten der 
Einsichtnahme

 • Persönlich im Rathaus, Rathaus-  
  platz 1, Mitarbeiter stehen für 
  Fragen zur Verfügung
  Telefonische Terminvereinbarung   
  vorab unter 02243/444-257! 
  Für die Einsichtnahme ist eine   
  begrenzte Zeit von 15 Minuten   
  vorgesehen.
  Hände-Desinfektion beim 
  Betreten, Mund-Nasen-Schutz 
  und Sicherheitsabstand sind   
  verpflichtend.
 • Telefonisch können Anliegen und
  Fragen Montag bis Freitag in der   
  Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr 
  sowie Dienstag in der Zeit von
   13.30 bis 17.00 Uhr unter 
  02243/444-414 oder 444-378 
  gestellt werden. 
  Dazu bitte die Nummer des 
  jeweiligen Grundstückes 
  bereithalten.
 • Online auf der Website der Stadt-
  gemeinde Klosterneuburg unter 
  www.klosterneuburg.at/flwp2020

Digital fit ins Schuljahr 2020/21: Klosterneuburg
stattet die Schulen flächendeckend mit Laptops aus 

Digitalisierung ist ein wichtiger 
Teil der Gesellschaft. Um die 

Schüler auf diese Tatsache sowie auf 
alle Eventualitäten in Zusammenhang 
mit Covid-19 noch besser vorbereiten 
zu können, wurden flächendeckend 
Notebooks angekauft. Die Stadtge-
meinde investierte heuer bereits über 
250.000 ,– Euro, um die acht Pflicht-
schulen mit interaktiven Tafeln, PCs, 
WLAN, Soft- und Hardware auszustat-
ten. Für den Breitband- bzw. Internet-
ausbau werden um die 74.000,– Euro 
investiert, hier gibt es bis zu 90 Pro-
zent Förderung vom Bund.
18 Vorschüler und 242 Taferlklassler 
starten am 07. September ihre Schul-
karriere. Insgesamt beginnt für rund 
2.000 Pflichtschüler an sechs Volks- 
und zwei Mittelschulen, der Polytech-
nischen Schule, der Allgemeinen Son-
derschule in der Albrechtstraße sowie 
rund 450 Oberstufenschüler in ganz 
Klosterneuburg das Schuljahr.
Erhalt und Modernisierung der Pflicht-
schulen ist eine Kernkompetenz der 
Stadtgemeinde. Klosterneuburg trägt 
dafür Sorge, dass bereits beim Her-
anwachsen der Umgang mit den digi-
talen Errungenschaften erlernt und 
in den Schulalltag integriert wird. Das 
beginnt spielerisch bei den Robotern 
„Bee-Bots“, die programmiert werden 
können und in den Volksschulen ein-
gesetzt werden, und geht bis hin zu 
Smartboards, welche die klassische 

Schultafel um eine interaktive Dimen-
sion ergänzen.
Bildungsstadträtin DI Dr. Maria-The-
resia Eder überreichte ein Notebook 
persönlich als Zeichen für diese wich-
tige Maßnahme: „Nicht erst die Schul-
schließungen im Frühjahr haben uns 
gezeigt, wie wichtig die digitale Bil-
dung ist. Covid-19 hat uns lediglich die 
Dringlichkeit aufgezeigt und dass wir 

mit der technischen Ausstattung der 
Schüler möglichst rasch die gleiche 
Basis für alle schaffen müssen. Des-
halb wird unsere Digital Fit Aktion in 
den Klosterneuburger Pflichtschulen 
ausgebaut und die Schulklassen sind 
flächendeckend mit Laptops ausge-
stattet.“

Stadtgemeinde Klosterneuburg
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Die Direktorinnen Sabine Maria Geyrhofer und Sylvia Graser sowie Bildungs-
stadträtin Maria-Theresia Eder freuen sich über die Notebooks, dank denen die 
Schulen nun noch besser auf den Herbst vorbereitet sind.

Der Schulstart steht ganz im 
Zeichen von Covid-19 und auch 
Klosterneuburg setzt alles daran, 
um gut vorbereitet zu sein. 
Digitalisierung ist nicht erst seit 
dem Lockdown ein Thema, 2020 
wurden über 250.000 Euro in 
digitale Tafeln und IT-Infrastruktur 
investiert. Zusätzlich sind nun 
alle Schulklassen mit Notebooks 
ausgestattet.

     Ich bRing’s diR service 
 
 

        TEL 02243 – 25 120 
 

MO - FR: 11.30 - 13.30  

Autohaus Tatzer
3424 Ze ise lmauer•Gewerbepark  Os t  I/3
02242–70190 • www.autohaus- tatzer.at      
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Dr. Matthias Cernusca 
Rechtsanwalt
wohnhaft in Kritzendorf. 
seit Jänner 2020 Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Klosterneuburg
Tel.: 02243-31048
Mail: office@cernusca.com

Kommentar

„

“

 Bei der letzten Gemeinderatswahl bin ich als Kritzen- 
 dorfer Kandidat für die ÖVP angetreten, mit dem Ziel, 
ein Gemeinderatsmandat zu erlangen. Dabei bin ich viel 
in Kritzendorf unterwegs gewesen und konnte zahlreiche 
spannende Gespräche mit Kritzendorfern und Kritzendor-
ferinnen führen. 
Mit 80 Vorzugsstimmen gelang mir der Einzug in den 
Gemeinderat, was mich sehr gefreut hat. Dafür möchte ich 
nochmals allen Wählerinnen und Wählern ein herzliches 
Danke sagen. Ich bedanke mich auch bei unserem Vizebür-
germeister Roland Honeder und unserer Ortsvorsteherin 
Ingrid Pollauf für die gute Kooperation!
Auf diesem Weg möchte ich Ihnen und Euch einen Einblick 
in die Arbeit als Gemeinderat geben. Denn was ein Ge-
meinderat tatsächlich macht, ist vielen nicht bekannt.
Der Gemeinderat als Gremium ist das Parlament der Ge-
meinde, und das höchste Gemeindeorgan. Alle wichtigen 
Entscheidungen in einer Gemeinde sind vom Gemeinderat 
zu beschließen. Einige wesentliche Beispiele sind die Bud-
geterstellung, die Änderungen des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplans, Verfügungen über Immobilienvermögen 
der Gemeinde, die Vergabe von Gemeindewohnungen, die 
Gewährung von Subventionen und das Fassen von politi-
schen Resolutionen. Den rechtlichen Rahmen dafür bildet 
die Niederösterreichische Gemeindeordnung. 
In meinem Beruf als Rechtsanwalt bin ich derzeit viel in 
Niederösterreich unterwegs, um frisch gewählte Ge-
meinderatsmandatare über ihre Rechte und Pflichten zu 
schulen und ihnen damit die notwendigen Werkzeuge für 
die tägliche Arbeit als Gemeinderat mitzugeben. 
Der Gemeinderat hat gesetzlich mindestens vier Mal im 
Jahr zu tagen, in der Praxis tagt er in Klosterneuburg 
jedoch öfter, meistens bis zu sieben Mal im Jahr.
Ich bin Mitglied in drei Ausschüssen des Gemeinderats. 
Das sind fachspezifische, kleinere Gremien, in denen die 
wichtigen Themen der Gemeinde ausführlich vordebat-
tiert werden, bevor diese Themen dann im Stadtrat und 
schließlich im Gemeinderat behandelt werden. Konkret 
bin ich Mitglied des Rechtsausschusses, des Prüfungsaus-
schusses und des Ausschusses für Klimaschutz, Biodiver-
sität und Immobilienverwaltung. 
Als Gemeinderat trägt man natürlich Verantwortung für 
die gesamte Stadtgemeinde und hat immer das „Große 
Ganze“ im Blick zu haben. Natürlich setze ich mich für die 
Anliegen aus Kritzendorf besonders ein. Die derzeitige 
Situation, besonders in Hinblick auf Einnahmeeinbu-
ßen aufgrund von COVID-19 verlangt auch von uns als 
Gemeinderatsmandataren viel Fingerspitzengefühl und 
Weitsicht. Ich bin aber überzeugt, dass wir einen 
guten Weg aus der Krise heraus finden werden.
Mit den besten Wünschen für einen sonnigen Herbst 

Ihr/Euer Matthias Cernusca

Kritzendorf –
Gemeinschaft leben

Tischlereibedarf

Handelsagentur

Produkte aus Holz im und ums Haus Leo Salbrechter
3420 Kritzendorf, Thomas-Brunner-Weg  3 - 5

T: 0699 / 101 03 530, F: 02243 / 24 653
Mail: office@lesa.at www.lesa.at

Latten, Staffel, Plattenzuschnitte, Profilholz, 
Leimbinder, Bauholz, Terrassendielen, Türen, 

Fenster, Garagentore, Inku Melan, 
Parkettböden, Insektenschutzgitter, Aluzäune, 

Zubehör, Vermietung von fahrbarer 
Verkaufshütte – Hauszustellung.

Erntedankfest 2020

Das Erntedankfest in Kritzendorf am 4. Oktober startet 
um 9:30 Uhr mit Ansprachen beim Amtshaus/Dorfmu-

seum, gefolgt von einem Umzug zum Vitusplatz, um 10:00 
Uhr findet die Feldmesse am Vitusplatz statt. Kulinarik gibt 
es nach Vorgabe der COVID-19-Regelungen für die Gastro-
nomie.

Weihnachten im Dorf

Weihnachten im Dorf als Kombination von Kunsthand-
werk, Kultur und Kulinarik findet heuer leider NICHT 

statt. Es wird aber am 6. Dezember den Nikolaus am Vitusplatz 
mit speziellen Vorkehrungen zu Distanzeinhaltung geben. Die 
Pfarre wird aber noch, gemeinsam mit den Kunsthandwerk-
Ausstellern, Möglichkeiten der Präsentation abklären.

Adventfenster

Die Adventfenster werden als pri-
vate Veranstaltungen abgehal-

ten. Diese schöne Aktion möchten 
wir auch heuer durchführen, da pro 
Adventfenster immer nur eine kleine 
feine Besuchergruppe erwartet wird.
Anmeldungen mit Wunschterminen 
können bei Claudia Karlsburger ab-
gegeben werden, entweder telefo-
nisch unter 0664 4224710 oder per 
e-mail: claudia.karlsburger@flexlei-
tenhof.at
 

Tradition & Feste

Diese werden in Kritzendorf weiterhin hoch gehalten: 
Adventkranzsegnung, Rorate, Krippenspiel, Weih-

nachten finden auch 2020 statt. Jede Aktivität wird mit 
Umsicht geplant und angekündigt.
Lasst uns physische Distanz & Hygiene einhalten, aber so-
ziale Nähe leben!
Ein vernünftiger Umgang mit Angst ist mindestens genau-
so wichtig wie unser Umgang mit Corona. Der Psychiater 
Raphael Bonelli empfiehlt dazu „Humor“ als Heilmittel.  

Gerhard Muggenhuber



11Ausgabe_4_2020Kritzendorfunser10

Unser Gebiet war seit der Jung-
steinzeit Durchzugs- und Sied-
lungsgebiet. Spätestens seit 

der keltischen Epoche war es ständig 
besiedelt (Abb. 1: Arm- und Beinreife, 
um 300 v. Chr, gefunden am Leander 
Köhler-Weg).

Während der römischen Besatzung 
wurden in unserem Limes-Abschnitt 
vornehmlich Soldaten aus Vorder-
asien eingesetzt, die mit Einheimi-
schen Nachkommen hinterließen 
(Abb. 2: röm. Wachturm, wie einer 
vermutlich oben an der Ludwig 
Jüngling Gasse stand).

Nach dem Zusammenbruch des Römi-
schen Reichs hatten Awaren und Slawen 
unser Gebiet besiedelt (Abb. 3: mähr. 
Großfürst Svatopluk). Unser Ortsname 
geht vermutlich auf einen lokalen Würden-
träger namens Krican zurück.

Unter den Babenbergern (Abb. 4: 
Markgraf Leopold I.) wurde eine nie-
derbairische Oberschicht angesiedelt, 
die sich mit der slawischen Bevölke-
rung vermischt. Einige alteingesesse-
ne Kritzendorfer könnten deren Nach-
kommen sein. Dass kein damaliger 
Bei- bzw. Familienname heute noch 
vorkommt, ist statistisch erklärbar. 

Lange Zeit blieb die Bevölkerung konstant und sesshaft. 
Durchziehende Ungarn, Türken und Franzosen haben nur 
vereinzelt Nachwuchs hinterlassen. 

Mit der Industrialisierung 
wurden Italiener als Stein-
brucharbeiter angeheuert 
(Abb. 5: „Die Steinbre-
cher“, 1849). Auf sie sollen 
nicht nur die in unseren 
Wäldern gedeihenden Ma-
ronibäume zurückgehen, 
sondern auch der eine 
oder andere Nachkomme. 

Um 1850 arbeiten allein 
in einer der Kritzendorfer 
Ziegeleien 80 böhmische 
Ziegelarbeiter (Abb. 6: 
„Ziegel-Böhm“). 
Viele blieben im Ort und 
haben sich integriert, und 
zwar sprachlich, kulturell 
und genetisch.

Als der jüdische 
Lebens- und Wirt-
schaftsraum im heu-
tigen II. Wiener Ge-
meindebezirk eng 
geworden war, be-
gannen sich Juden 
im Wiener Umfeld 
niederzulassen. Die 
Gemeinde Kritzen-
dorf nahm 1845 eine 
erste jüdische Familie 
auf. Damals hatten sich auch Wiener Bürger zur „Sommer-
frische“ bei Einheimischen einquartiert, da berühmte Orte 
Juden ablehnten. Die Alteingesessenen, für die die Städter 
unabhängig von Herkunft und Konfession Fremde waren, 
betrachteten die „Bad-Leit“ argwöhnisch und das Strom-
bad als Wiener Exklave (Abb. 7: Sommerfrischler, 1908), 
ortsansässige Nachkommen gibt es kaum.

Jene Binnenmigran-
ten aus Wien, die als 
„Zuagraste“ heute 
die Mehrheit auch im 
„alten Ort“ bilden, 
behalten zunächst ih-
ren Wiener Freundes-
kreis, integrieren sich 
aber später zum Teil 
über ihre Schulkinder. 
Zuzügler aus anderen 
Ländern oder Ethnien 
gibt es wenige, und die sind oft besser intergiert als Bin-
nenmigranten. Kopftücher trugen früher die Alteingesesse-
nen (Abb. 8: Notgeld aus der Zwischenkriegszeit). 

Hauer tragen noch heute 
den traditionellen Kalmuck-
Janker (Abb. 9: Weinkost), bei 
Dorffesten sieht man hin und 
wieder die modernisierte lo-
kale Tracht (Abb. 10: ).

Raimund Hofbauer

Kunser
ritzendorfHistory

Herkunft der Kritzendorfer
25 Jahre Dorfmuseum
Am 15. September 1995 wurde 

das vom damaligen Ortsvor-
steher Franz Resperger initiier-

te Dorfmuseum eröffnet (Abbildung 
aus Unser Kritzendorf 4/1995, v.l.n.r.:  
Peter Hascher, Obmann des Komi-
tees zur Kritzendorfer Heimatpflege;  
August Zarboch, Ansichtskarten-
sammler, Frieda Resperger in Ver-
tretung ihres Mannes, Raimund Hof-
bauer, „Dorfhistoriker“, Herta Peball, 
Exponat-Beschriftung, Alfred Schmid, 
Herausgeber von unser Kritzendorf 
und Vizebürgermeister, Pfarrer Andre-
as Redtenbacher und Kurt Peball, em. 
Staatsarchivar).

Franz Resperger hatte alte Geräte aus 
Landwirtschaft, Weinbau und Haushalt 
aus seinem Elternhaus im Keller des 
Amtshauses gelagert, in mehrjähriger 
Arbeit die Kellerräume ausgestaltet 
und in nahezu sämtlichen Kritzen-
dorfer Kellern und Dachböden nach 
weiteren einschlägigen Exponaten 
Nachschau gehalten. Der Zentralraum 
wurde der Dorfgeschichte gewidmet, 
wobei ich im Zuge meiner Recherchen 
für die Kritzendorfer Dorfgeschichte 
etliches Material gesammelt hatte, 
das durch Leihgaben von Pfarre und 
Vereinen sowie Überlassungen von 
Kritzendorfer Sammlern ergänzt wur-
de. 10 Jahre nach Eröffnung konnte 
ein weiterer Raum eröffnet werden, in 
dem die lokale Kultur, das Strombad 
und Sonderausstellungen präsentiert 
werden. 

In 25 Jahren haben uns bei über 
1.000 Führungen, darunter alle dritten 
Volksschulklassen, 8 Sonderausstel-
lungen, zahlreichen Vorträgen, Lesun-
gen, Buchpräsentationen und Film-
vorführungen an die 10.000 Personen 
besucht. Spenden und Verkaufserlöse 
unserer Bildbände kamen dem Komi-
tee zur Kritzendorfer Heimatpflege als 
Trägerverein zugute.

Wegen Einschränkungen durch das 
Corona-Virus, vor allem aber wegen 
Auflösung des Museumsteams und 
Übernahme durch Ortsvorsteherin In-
grid Pollauf (siehe letzte Ausgabe von 
unser Kritzendorf), findet keine Jubi-
läumsveranstaltung statt. 
Möge die beabsichtigte Umgestaltung 
des Museums durch ein neues Team 
bei Erhalt der traditionellen Werte ge-
lingen!

Raimund Hofbauer

9
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3

10 Martinstraße 151
3400 Klosterneuburg

Tel. 0664 / 89 43 561
 office@tischlerei-groessing.at

Brennholz
Baumschnitt
Gartenservice

Tischlerei 
Grössing

Das Museumteam 
(bis Mai 2020): 
oben von links: 
Robert und Inge 
Gattringer, 
Brigitte Neubacher; 
unten von links: 
Dora Seif, 
Raimund Hofbauer
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IT Dienstleistungen 

 
 

 
 

 
 

Computerservice 
 

Smartphone Schulung 
 

Privat-/Firmenkunden 
 

Virenscanner 
 

VOIP Telefonanlage 
 

Datenrettung 
 

Cloud/Hosted Services 
 

Vorort-Service 
 

 
für Sie da: Christoph Schultes 

 

Tel: 02243 / 23 999 
 

office@schultes.IT  -  www.schultes.IT 
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Ebenfalls im August fand das Highlight des Ausbildungs-
jahres der Feuerwehrjugend Kritzendorf statt – der 

24-Stunden-Dienst. Die Mädchen und Burschen konnten 
hier ihr Können vor ihren Betreuern und einigen aktiven 
Mitgliedern unter Beweis stellen. 10 realistische „Einsät-
ze“ wurden dabei von der Feuerwehrjugend bewältigt. Der 
24-Stunden-Dienst gab den Kindern einen spannenden 
Einblick in den Dienstbetrieb einer Berufsfeuerwehr. Das 
Betreuerteam und die Einsatzmannschaft der Feuerwehr 
Kritzendorf sind sehr stolz auf ihre Feuerwehrjugend! 

Mädchen und Burschen im Alter von 10-15 Jahren kön-
nen der Feuerwehrjugend beitreten. Ziel ist es, die 

Kinder auf den aktiven Feuerwehrdienst vorzubereiten. Da-
für lernen sie die Grundlagen, die wichtigsten Einsatzge-
räte, Erste Hilfe und vieles mehr kennen. Natürlich kommt 
auch der Spaß in Form von Ausflügen nicht zu kurz.
Also falls DU Lust hast, dich in einem tollen Team von Be-
treuern und Kindern zum Feuerwehrmann ausbilden zu las-
sen, schau einfach vorbei!
Falls du Fragen hast, wende dich an unseren Jugendbetreu-
er Feuerwehrjugendführer LM – Benjamin Petutschnig, BEd 
0699/171 66 188, benni.petutschnig@gmail.com.
Gruppenstunde jeden Freitag von 18:00 bis 20:00 Uhr
im Feuerwehrhaus, Hauptstraße 33 
Wir freuen uns auf DICH!!

Mitte August wurden die Florianis zu einer Menschen-
rettung in unwegsamem Gelände gerufen. Ein Mann 

stürzte bei seinem geparkten Auto über einen beinahe 
senkrechten Hang in den Wald ab und kam rund 30 bis 40 
Meter tiefer zum Liegen. Die Kameraden kümmerten sich 
um die Erstversorgung des zum Glück beinahe unverletzten 
Mannes, auch sein Auto, das ebenfalls abzustürzen drohte, 
konnten wir rasch bergen. 

Das Team des Roten Kreuzes war über die Rufhilfe – der 
mobile Notfall-Knopf, den man am Handgelenk trägt 

– zu einer Seniorin alarmiert worden, konnte aufgrund der 
verschlossenen Türe aber nicht zu der Frau. Daraufhin wur-
de die Freiwillige Feuerwehr Kritzendorf zu Hilfe gerufen. 
Die Feuerwehrmitglieder stiegen über das Fenster ins Haus 
und öffneten die Eingangstüre. 
Happy End: Die Dame war wohlauf, sie war vor dem Fern-
seher eingeschlafen und hatte den Knopf versehentlich ge-
drückt.

Feuerwehrjugend: Feuerwehrjugend: 
Üben für den ErnstfallÜben für den Ernstfall

Person in Notlage

Komm zu uns – 
wir brauchen Dich ! 

Vor wenigen Wochen wurden die Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr Kritzendorf zu einer Fahrzeugbergung 

in die Hadergasse gerufen. Ein Traktor drohte bei Mähar-
beiten in steilem Gelände abzustürzen. Der Lenker reagier-
te geistesgegenwärtig, brachte sich rechtzeitig sowie un-
verletzt in Sicherheit und holte Hilfe. Nach dem Eintreffen 
der Feuerwehr wurde zunächst das Fahrzeug mit Hilfe des 
Greifzugs an einem massiven Baum gesichert und somit vor 
dem Abrutschen bewahrt. Anschließend wurde der Traktor 
talwärts mit der Seilwinde zurück auf den Weg gezogen.

Traktor drohte abzustürzen

ASSURED 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Markus Hansmann
Versicherungsmakler

 
Ihr Versicherungsmakler in Ihrer Nähe

in Klosterneuburg, Wien und Umgebung
 

 
 
 
 
 

 
 

  

 
 
 

 

Kontaktieren Sie uns: 
 

Mobil  0660/426 76 26 
E-Mail office@assured.at 
Web www.assured.at 

Wir betreuen Sie gerne in all Ihren 
Versicherungsangelegenheiten! 

 

Menschenrettung im Wald
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Wir freuen uns, im neuen Schuljahr 
eine aufgeweckte und fröhliche 

Kinderschar in der 1. Klasse begrüßen 
zu dürfen. 
Die Schulneulinge nahmen in Beglei-
tung ihrer Eltern auf den zugewiesenen 
Sesseln im Turnsaal Platz und hörten 
gespannt die ersten Informationen 
über ihren ganz besonderen Schultag. 
Danach folgten die aufgeregten Buben 
und Mädchen ihrer Klassenlehrerin 
Frau Mag. Daniela Könighofer in ihre 
neue Klasse. Dort erlebten sie eine 
aufregende erste Schulstunde. Nach-
dem sie das Alleinsein mit ihrer Lehre-
rin sichtlich genossen hatten, wurden 
die Kinder wieder zu ihren wartenden 
Eltern zurückgebracht, wo sie gemein-
sam mit ihnen und den riesigen Schul-
tüten wieder nach Hause gehen durf-
ten. Auch in diesem besonderen Jahr 
freuen sich alle auf die vielen interes-
santen und aufregenden Erlebnisse, die 
so ein Schuljahr zu bieten hat.

Besuch bei den Lamas und Alpakas 

Ein Lehrausgang führte die Mädchen 
und Buben der 4.b zu den Lamas 

und Alpakas in Kritzendorf. Um diese 
Tiere streicheln zu können, braucht es 
viel Einfühlungsvermögen und Geduld.
Neben den Streicheleinheiten, bei de-
nen die Kinder den Tieren näherkom-
men durften, konnten sie auch viel In-
teressantes über das Leben der Lamas 
und Alpakas erfahren. 
Auf jedem Fall genossen sie alle die 
Zeit bei strahlendem Sonnenschein
 

„Das Salz der Erde“

Am ersten Schultag besuchte unse-
re Religionslehrerin die 2.-4. Klas-

sen und hielt einen Impuls zum Schul-
start. Dieser stand unter dem Motto 
„Salz der Erde“. Ausgehend von den 
Worten Jesu: „Ihr seid das Salz der 
Erde“ trugen wir unser Wissen über 
Salz zusammen und überlegten ge-
meinsam, wie wir Salz für unsere Um-
gebung sein können. Die Kinder hatten 
dazu viele gute Ideen: Wir können Salz 

sein, indem wir auf Menschen zugehen, 
die es schwer haben und ihnen helfen, 
sie trösten oder aufmuntern. Wir kön-
nen wie Salz sein, wenn wir verlässlich 
sind und Verantwortung übernehmen.
So wie das Salz sind auch wir wertvoll 
und wichtig für die Welt. Jeder kann 
in seiner Umgebung zum guten „Ge-
schmack“ beitragen.

Erstkommunion

Die Buben und Mädchen der 3. 
Klassen durften am Samstag, den 

19. September 2020 ihre Erstkommu-
nion, die Anfang Mai stattfinden hätte 
sollen, in engsten Familienkreis nach-
feiern. Trotz vieler Einschränkungen 
freuten sich die Buben und Mädchen, 
diesen festlichen Tag endlich gemein-
sam mit ihren Familien erleben zu dür-
fen. Die strahlenden Gesichter kann 
man auch hinter den Masken gut er-
kennen.  

VD Ursula Mürwald
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Willkommen in der 
VS Kritzendorf

Gleich drei erste Klassen dürfen heu-
er in ein ganz besonderes Schul-

jahr starten. Die mutigen Tafelklassler 
der „Sonnenklasse“ (geführt von Frau 
Regina Fabian), der „Apfelklasse“ (ge-
führt von Frau Bettina Schüller) und der 
„Koalaklasse“ (geführt von Frau Katha-
rina Kerbl) bestritten bereits am ersten 
Schultag ohne Eltern den Weg in ihre 
Klassenräume. Die Klassenlehrerinnen 
sind auf ihre neuen Schützlinge sehr 
stolz, denn das funktionierte gleich 
phänomenal gut. Bedingt durch Corona 

mussten die Erziehungsberechtigten 
leider im Garten auf ihre Kinder warten. 
Diese eilten freudestrahlend nach dem 
ersten Schultag zurück in deren Arme 
und konnten es kaum erwarten, ihnen 
alles zu berichten.
Es ist schön, wenn man sieht, wie sich 
unsere neuen Schülerinnen und Schü-
ler bereits nach kurzer Zeit im Schul-
haus eingelebt haben. 
Auch alle anderen Kinder sind gut aus 
den Sommerferien zurückgekehrt. Wir 
freuen uns sehr, wieder gemeinsam 

mit ihnen täglich lachen und lernen zu 
dürfen. Natürlich gibt es auch bei uns 
Regeln, die die Kinder und die Lehr-
personen wegen der Pandemiesitua-
tion einhalten müssen. Da wir aber alle 
an einem Strang ziehen, funktioniert 
das Gott sei Dank sehr gut. Wir hoffen, 
dies bleibt so! 
Somit bleibt uns nur zu sagen, dass wir 
Ihnen allen viel Gesundheit wünschen! 
Gemeinsam können wir gut durch die-
ses besondere Schuljahr starten!

  Susanne Doskoczil, BEd

„Taferlklassler x 3“ in der Privaten Volksschule
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Änderung der Besucherregelung im Pflegeheim der
Barmherzigen Brüder Kritzendorf

Der Anstieg der Corona-Infektionen ist beunruhigend 
hoch. Die Pflegeeinrichtung der Barmherzigen Brüder 

Kritzendorf wird die Empfehlung der Corona-Kommission 
zur Intensivierung des Schutzes von Pflegeeinrichtungen 
mit besonderer Aufmerksamkeit verfolgen. Es ist daher 
notwendig, Einschränkungen bei der Besuchszeit vorzu-
nehmen.
Zusätzlich zu der schon bestehenden namentlichen Regis-
trierung ist ein Datenblatt zur Abfrage von Krankheitssym-
ptomen auszufüllen. Die Besuchszeit ist von 10.00 Uhr bis 
18.00 Uhr festgelegt. Pro BewohnerIn sind maximal zwei 
Besucher gleichzeitig erlaubt.
Folgende Schutzmaßnahmen sind weiterhin einzuhalten: 
Generell gilt, dass Angehörige und Besucher mit Krank-
heitssymptomen das Haus nicht betreten dürfen. Für An-
gehörige und Besucher besteht während der gesamten 
Besuchszeit Maskenpflicht, ausgenommen davon sind der 
Innenhof, der Gartenbereich und die Cafeteria. In der Cafe-

teria darf die Maske nur am Sitzplatz abgenommen werden. 
Händeschütteln und Umarmungen sind zu vermeiden und 
der Mindestabstand von 1 m zu anderen Personen ist einzu-
halten. Vor Eintritt und vor Verlassen des Hauses müssen 
die Hände desinfiziert werden. Für Gespräche mit Mitarbei-
terInnen ist vorab ein Termin zu vereinbaren.
Sollten die Schutzmaßnahmen nicht eingehalten werden 
oder nicht ausreichend sein, ist mit einer Verschärfung 
der Maßnahmen und weiteren Einschränkungen bei der Be-
suchszeit zu rechnen.

Barmherzige Brüder Kritzendorf

ES IST  
DIE  ZUKUNFT  

DIE UNS BEWEGT.
Gutes tun und es gut tun.

Die Aufmerksamkeit von in der Pflegeeinrichtung in Kritzendorf gilt in besonderer Weise der Betreu-
ung und Pflege von alten Menschen um den Wert des Lebens in seiner Gesamtheit zu betonen. Wir 
suchen Pflegeassistenz (w/m), Dipl. Gesundheits- und Krankenpflegepersonal (w/m) 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Foto (Lebenslauf/Diplome/Zeugnisse) an Barmherzigen  
Brüder, Pflegedirektorin Sabine Sramek MSc, Hauptstraße 20, 3420 Kritzendorf oder an  
bewerbung@bbkritz.at   
Weitere Informationen zu diesen Stellen und den Barmherzigen Brüdern finden Sie unter www.bbkritz.at

Der weltweit tätige Orden der 
Barmherzigen Brüder betreibt in Österreich 

Einrichtungen des Gesundheits- und Sozialwesens in sieben 
Bundesländern. Qualität, Respekt, Verantwortung und 

Spiritualität sind jende Werte, welche die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter bei uns in ihrem täglichen Tun leiten.

Sie interessieren sich für einen Pflegeaufenthalt?  Das BewohnerInnenservice berät Sie gerne und 
schickt Ihnen Informationen zu.  
Tel: +43 2243 460 Dw 81299  E-Mail: bewohnerinnenservice@bbkritz.at

JOB GESUCHT?  
WARUM ARBEITEN SIE EIGENTLICH NICHT BEI UNS?

PFLEGEPLATZ GESUCHT?

Es gehört schon zur Tradition, dass Anfang September 
die Barmherzigen Brüder in Kritzendorf zum Grillfest 

laden. Auch in Zeiten 
von Corona will man den 
BewohnerInnen einiges 
bieten und so wurde am  
7. September gegrillt.  
Trotz der kühlen Tem-
peraturen und leichtem 
Regen war es für alle ein 
netter, unterhalsamer 
Nachmittag.

Robert Walenta

von links: Franz Resperger, Bgm. Stefan Schmuckenschlager, 
Pater Prior Antonius Nguyen, GR Waltraud Balaska und Dir. 
Dietmar Stockinger

Red Diamonds sorgten für Stimmung und die Küchen-Crew 
fürs leibliche Wohl

Grillfest trotzt Regen 
IHR PERSÖNLICHES UMFELD SOLL SICH ÄNDERN? 

Sie sagen uns, wie und wo Sie leben möchten 
– wir finden Ihre Wunschimmobilie!

Sie vertrauen uns Ihre Liegenschaft zur Vermittlung an 
– wir finden die passenden Interessenten!

 
www.portalimmobilien.at                      0664 590 04 09

Kompetenz 
und Zuverlässigkeit  
in Sachen Transportbeton
Bereits ab 1m3 liefern wir Ihnen Beton in erstklassiger kontrollierter 
Qualität - und das innerhalb eines Tages. Mit unseren praktischen 
Pumpfahrzeugen wird der Baustoff auch an schwer zugänglichen Stel-
len eingebracht. Gerne liefern wir Ihnen auch unsere Spezialprodukte 
wie z.B.: Aaton®, EcoFill® oder unseren Stahlfaserbeton.

Rohrdorfer Transportbeton GmbH
Schüttaustraße 6, 3400 Klosterneuburg, www.rohrdorfer.at

Beratung & Verkauf: 
Franz Rimpler, Mobil: 0664/1219868
Zentrale Bestellannahme: Tel.: 050543 21000 

UnserKritzendorf_92x130_neuesSujet.indd   1 24.01.2017   13:46:25



19Ausgabe_4_2020Kritzendorfunser18

Firmlinge übergaben 1.200,– Euro für das Lerncafe

* E-Mobilitätsbonus von Staat und Hersteller, Verbrauchswerte kombiniert lt. WLTP: 19,0 kWh/100 km, CO₂-Emissionen: 0 g/km. Symbolfoto.

REIN ELEKTRISCH.
DER NEUE MAZDA MX-ḃḀ.

2 5 .  S E P T E M B E R 
Ö S T E R R E I C H - P R E M I E R E

M I T  €  5 . 4 0 0  
E ḋ M O B I L I T Ä T S B O N U S*

AUTOHAUS BENNEWITZ
BACHGASSE 4, 3400 KLOSTERNEUBURG | TEL. 02243/328 65-0 | WWW.BENNEWITZ.AT

Die Firmgruppe der Klosterneubur-
ger Pfarren Höflein, Kritzendorf 

und Stiftspfarre führte auch heuer 
wieder ein Sozialprojekt durch. Die 
Firmlinge wollten durch persönlichen 
Einsatz Menschen in ihrer unmittelba-
ren Umgebung unterstützen und ent-
schieden sich, für das Lerncafé Klos-
terneuburg Spenden zu sammeln.
Lerncafés sind ein kostenloses Lern- 
und Nachmittagsangebot der Caritas 
Erzdiözese Wien für Schülerinnen und 

Schüler im Pflichtschulalter. Seit eini-
gen Jahren ist auch im Pfarrzentrum 
der Stiftspfarre Klosterneuburg im 
Schiefergarten ein Lerncafé unterge-
bracht. 
Die Einschränkung durch Corona hat 
die Aktion der Firmlinge zwar verzö-
gert, dennoch konnten sie ihren Plan 
umsetzen. Im Online-Gottesdienst 
stellten sie das Projekt vor und riefen 
auf den Websites der Pfarren und den 
sozialen Medien mit einem Puzzle-

Poster zum Spenden auf. Gottseidank 
war kurz vor den Ferien auch der Sam-
meltag noch möglich.
Am Samstag, den 5. September 2020 
übergab die Firmgruppe froh und 
dankbar den Spendenbetrag von 1200 
Euro an die Leiterin des Standortes 
Klosterneuburg, Frau Beate Öttinger.
Die Firmlinge bedanken sich bei allen, 
die ihr Projekt unterstützt haben.

Tamara Tesak

Unser Klosterneuburger Hörgeräte-Spezialist Peter 
Wittmann verbringt seine Freizeit auf den Fußballfel-

dern als Schiedsrichter und organisiert auch Kart-Rennen.
32 Teilnehmern waren beim 9. Saisonrennen der Speed-
freaks in der Kartarena Rechnitz am Start.

Das Qualifying ging klar an das Team Hahn/
Hermann. Im Rennen hielt die Führung vom 
Sieger der Quali, Lukas Hahn nicht sehr 
lange. Patrick Jurkovitz mit seinem über-
ragenden Teampartner David Schmidjörg 
vom Östereichischen Gehörlosensportclub 
1901 (Bild links) holten sich die Führung und 
den Sieg vor dem Neueinsteigerteam Manu-
el Herzmanek/Patrick Hauer und den in der 
Startphase benachteiligten Arnold Zoldos/
Oliver Klein (ebenfalls vom Gehörlosensport-
club), die Dank einer Zeitgutschrift noch 
knapp den Podestplatz erreichten. 

Das nächster Rennen findet am 11. Oktober auf dem Wach-
auring in Melk statt. Wer an diesem Sport interessiert ist 
und gerne dabei sein will sendet ein Mail an:

tomapesu@live.at  
Peter Wittmann

mietlager.at
0224338639

CONTAINER 
& GARAGEN
SELFSTORAGE zu 
DISKONT-Preisen
3424 Zeiselmauer Gewerbepark Ost                     
2104 Spillern Wiener Straße 200

schon ab

66,–
inkl. Mwst.

p.M.

In eigener Sache
Wir brauchen Sie

Die Zeitung, die Sie gerade in 
Händen halten, wird ausschließ-

lich von ehrenamtlichen Mitarbei-
tern produziert. Lediglich für den 
Druck wird Geld ausgegeben. Auch 
die Verteilung erfolgt durch ehren-
amtliche „Kolporteure“. In dieser 
Sache dürfen wir uns an Sie, liebe 
Leser, wenden.
In letzter Zeit haben einige unserer treuen und zuverlässi-
gen Austräger ihren wohlverdienten Ruhestand angetreten. 
Und nun suchen wir Menschen, die gerne in unserer schönen 
Ortschaft spazieren gehen und dabei einige Exemplare von 
unser Kritzendorf in Briefkästen deponieren. Wenn Sie sich 
vorstellen können, bei der Verteilung mitzuwirken, wenden 
Sie sich bitte an Herrn Hans Doskoczil, Tel. 0676 708 45 23 
oder per Mail an redaktion@unserkritzendorf.at.
Als kleines Dankeschön winkt die Teilnahme an der jähr-
lichen Weihnachtsfeier des unser Kritzendorf-Teams.

unser Kritzendorf als Abo
Falls Sie nicht in Kritzendorf wohnen, können Sie „unser 
Kritzendorf“ gegen einen Unkostenbeitrag für das Porto 
pro Jahr (5 Ausgaben) von Euro 15,– abonnieren. 
Schreiben Sie an unser Kritzendorf, 3420 Kritzen-
dorf, Bahnhofplatz 16 oder senden Sie uns ein Mail an  
redaktion@unserkritzendorf.at.

Martin Deutsch

Highspeed Highspeed 
auf der Kartbahnauf der Kartbahn

Regional, unabhängig und professionell.

Erhalt
der Herstellergarantie 
Egal welches Modell - egal welche Marke

Kfz-Zweirad Friedrich Huber GmbH 
Inkustraße 11 | 3400 Klosterneuburg

Tel.: 02243 26 90 9 | E-mail: office@friedrich-huber.at
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Die Tiersegnung orientiert sich am Gedenken des hei-
ligen Franz von Assisi, dem die Wertschätzung der 

Schöpfung und der achtsame Umgang mit den Mitgeschöp-
fen ein besonderes Anliegen war. In der liturgischen Feier 
der Tiersegnung wird die Dankbarkeit für die Schönheit der 
Schöpfung und die Bitte um deren Bewahrung zum Aus-
druck gebracht, universal wie individuell.
Das Segensgebet umfasst die Bitte um den „Schutz der 
Tiere vor allen Gefahren, damit der Nutzen und die Freude, 
die sie uns bereiten, uns zum Zeichen von Gottes Großzü-
gigkeit und Liebe werden.“ 

Tiersegnung der
Tierhilfe Klosterneuburg

Aus Liebe zu Ihrem Tier

Tierarztpraxis Sabine Freysinger
Kritzendorf, Amtshaus, Hauptstraße 56-58 
Tel: 02243/26159     Mobil: 0664/28 33 202
Mail: tierarzt.freysinger@gmail.com

Tierarzt-freysinger.at
Wir freuen uns Sie und Ihr Tier 

begrüßen zu dürfen!

Ordinationszeiten:
Mo, Mi: 10-12 u. 17-19 Uhr
Di, Fr, Sa: 10-12 Uhr
Do: 16-19 Uhr 
Bitte am Samstag um 
telefonische Voranmeldung
Hausbesuche und Termine 
nach Vereinbarung möglich!

 

Zahnerkrankungen bei Hund & Katze
Zahnerkrankungen sind die am häufigsten auftretenden kli-
nischen Erkrankungen bei Hunden und Katzen, wobei vier 
von fünf Tieren im Alter von über drei Jahren Anzeichen 
aufweisen.
Dem Tierbesitzer fallen Veränderungen meistens  erst 

im fortgeschrittenen Stadium auf, wenn schon deut-
liche Beläge vorhanden sind. Dabei unterscheidet 
man Zahnstein und Plaque. Plaque sind Beläge auf 
der Zahnoberfläche, bestehend aus Nahrungsparti-

keln, Bakterien und bakteriellen Nebenprodukten. 
Plaque ist die grundlegende Ursache von Paro-
dontalerkrankungen und kann durch Bürsten 
entfernt werden. Zahnstein bildet sich, wenn 

im Speichel vorhandene mineralhältige Sub-
stanzen zu Verkalkungen führen, wobei 
Plaque dies fördert. Mit seiner rauen, po-
rösen Oberfläche ist Zahnstein ein idealer 

Nistplatz für weitere Plaqueablagerungen. Zahnstein kann 
nur professionell entfernt werden.
Gingivitis ist die Folge von Zahnstein und Plaque und lässt 
sich durch regelmäßige Zahnreinigung vermeiden. Wenn 
dies nicht erfolgt, kann es zu Parodontitis und in Folge zu 
Zahnlockerung kommen. Wenn sich Zähne lockern wird jede 
Bewegung beim Spielen oder Kauen schmerzhaft.
Neben den Parodontalerkrankungen kann der Katze die so-
genannte FORL (feline odontoklastische resorptive Läsion) 
zu schaffen machen. Mehr als ein Drittel aller erwachsenen 
Katzen ist davon betroffen. Hierbei kommt es zur Zerstö-
rung der Zahnhartsubstanz, was mit freiem Auge kaum er-
sichtlich ist, aber den Katzen starke Schmerzen bereitet. 
Da eine exakte Diagnose nur mithilfe von Röntgenaufnah-
men gestellt werden kann, werden viele Läsionen im Wur-
zelbereich ohne Einsatz von Dentalröntgen gerne über-
sehen. Diese Läsionen schreiten immer fort und werden 
zunehmend schmerzhaft. Die Behandlung besteht darin, 
alle betroffenen Zähne zu ziehen.
Ich empfehle daher, regelmäßig einen kurzen Blick auf die 
Zähne ihres Lieblings zu werfen, zu schauen ob das Zahn-
fleisch gerötet ist oder starker Mundgeruch vorhanden ist. 
Bei starken Schmerzen beißen die Tiere das Futter oft nur 
einseitig oder fressen einfach weniger als zuvor und neh-
men langsam an Körpergewicht ab. Bei Zweifel empfiehlt 
sich ein Besuch beim Tierarzt/ärztin ihres Vertrauens.

Ihre Mag. Sabine Freysinger

Tunsere
ierEcke

StB Christiane Huber, MBA
3420 Kritzendorf, Aufeldgasse 58
Tel. 02243-25402
StB Erwin Kaindl
2752 Wöllersdorf, Anna Steurer Gasse 55
Tel. 02633-45993
Mail: office@kaindl-steuerberatung.at

www.kaindl-steuerberatung.at

S Tunser
teuer  ipp

Christiane Huber, MBA
Steuerberaterin und 
Wirtschaftstreuhänderin

Hier ein paar interessante Fakten 
im „Behördendschungel“

5% Umsatzsteuer im Gastronomie 
und Kulturbereich
Diese Erleichterung bezieht sich vor al-
lem auf Speisen und Getränke, welche 
für den sofortigen Verzehr an Ort und 
Stelle gedacht sind. Umfasst sind hier 
auch Zustellungen/Abholung von war-
men Speisen (inklusive Salaten) und 
Getränken, nicht aber Umsätze aus Mi-
nibars in der Hotellerie.
Kurzarbeit wird verlängert u. adaptiert
Sollte das Schema eigentlich mit Ende 
September auslaufen, wird ab 1. 10. ein 
neues Kurzarbeitsmodell für sechs Mo-
nate zu beantragen sein. Wesentliche 
Änderung ist hier die Anhebung der 
Mindestarbeitszeit von 10% auf 30%, 
desweiteren müssen sich die Mitarbei-
ter bereiterklären, in der Kurzarbeit 
eine Weiterbildung machen zu wollen.
Fixkostenzuschuss
Die Informationsplattform des Bundes-
ministeriums wird unter www.fixkos-
tenzuschuss.at laufende aktualsiert, 
da doch einige Fragen offen geblieben 
sind. Hier wird es im Einzelfall notwen-
dig sein, genau zu prüfen.
Härtefallfonds 1 & 2
Diese Unterstützungsleistung von Sei-
ten der Wirtschaftskammer wirft auch 
immer wieder Fragen auf, wobei auch 
hier die Hilfestellung der WKO selbst 
oft Licht ins Dunkel bringen kann.
Zusammenfassend können wir Ihnen 
die FAQs des BMF bzw. der WKO ans 
Herz legen oder stehen Ihnen in Zeiten 
wie diesen auch gerne zur Seite.
Bitte bleiben Sie gesund,

Ihr KAINDL & Partner Team

2020 – eine besondere 
Herausforderung

Dein Friseur in KritzenDorF

Hauptstrasse 131
tel. 02243 - 24412

Salon HansSalon Hans

Hospizarbeit in Zeiten von Corona

Als Obfrau vom Hospizverein St. Mar-
tin habe ich die ersten Wochen und 

die folgenden Monate der Corona Pande-
mie als sehr herausfordernd und intensiv 
erlebt. Unserer Koordinatorin Ros witha 
Eisl und ihrem sehr engagiertem Team 
der ehrenamtlichen HospizbegleiterIn-
nen war von Anfang an wichtig, dass die 
von uns betreuten, kranken, sterbenden 
und trauernden Menschen gerade in 
dieser so belastenden Zeit nicht alleine 
gelassen werden. Und so haben wir uns 
gemeinsam bemüht, rasch verschiedene 
Möglichkeiten zu finden, um auch ohne 
physischen Kontakt weiter zu beglei-
ten und zu unterstützen. Dabei kamen 
neben den Telefonaten und SMS Nach-
richten auch die Konversation mittels 
WhatsApp zum Einsatz.
Die KollegInnen waren aber auch in der 
persönlichen Begleitung besonders 
kreativ, „Zaun- und Balkongespräche“, 
kleine Aufmerksamkeiten, wie Blumen, 
Bücher und selbstgebackene Kuchen, 
die vor die Wohnungstür gestellt wur-
den sind nur einige der Beispiele der 
vergangenen Wochen und Monate.
Eine weitere Herausforderung war das 
Abschiednehmen und die Suche nach 
möglichen Ritualen für Trauernde. Hier 

war unter anderem auch die Hospiz und 
Trauer Helpline NÖ, die vom Landesver-
band Hospiz initiiert und u.a. von den 
KoordinatorInnen der NÖ Hospizteams 
täglich besetzt war, sehr hilfreich, da 
Angehörige einerseits Fragen nach 
Möglichkeiten des Abschiedsnehmens 
klären und ebenso über ihre damit 
verbundenen Gefühle offen sprechen 
konnten. 
Abstand halten, eine Mund-Nasen-
Schutzmaske tragen, Hygienevor-
schriften einhalten, das gilt natürlich 
weiterhin alles für uns und somit muss 
auf körperlichen Kontakt, wie z. b. das 
Trösten mit einer Umarmung oder das 
Halten der Hand verzichtet werden.
Dennoch ist uns heute mehr denn je 
bewusst, wie wertvoll Hospizarbeit ist.
Daher bieten wir für alle, die sich mit 
dem Thema intensiver beschäftigen 
wollen oder als ehrenamtliche Mitarbei-
terInnen tätig werden möchten, ab Feb-
ruar 2021 einen Grundkurs für Lebens-, 
Sterbe- und Trauerbegleitung an. 
Infos: www.hospiz-stmartin.at, 
0664 422 79 05 (Roswitha Eisl)
Mail: office@hospiz-stmartin.at

Anna Fürst, 
Obfrau Hospizverein St Martin

Nähstube 
Christine Hölbling
3420 Kritzendorf • Beethovengasse 6

WhatsApp & SMS: 0676 96 01 336
E-Mail: naehstube-christine@gmx.at

Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8 – 19 Uhr 
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Angebot gültig bis 31.12.2020 bzw. solange der Vorrat reicht. * Preise beinhalten € 3.600,– Hyundai E-Mobilitätsbonus inkl. MwSt sowie € 3.000,– Förderung seitens Bundesministerium Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, 
Innovation und Technologie, sämtliche Details dazu unter www.umweltfoerderung.at. E-Mobilitätsbonus gültig für E-PKW mit reinem Elektroantrieb (BEV). Für Plug-In Hybride (PHEV) gilt ein reduzierter E-Mobilitätsbonus, 
nähere Infos bei Ihrem Hyundai-Partner. Verdoppelung bezieht sich auf die Höhe des E-Mobilitätsbonus (Herstelleranteil + stattlicher Anteil) vor dem 30.06.2020. ° Die Hyundai 5 Jahres-Neuwagengarantie ohne Kilometer-
begrenzung gilt nur für jene Hyundai-Fahrzeuge, welche als Neufahrzeug ursprünglich von einem autorisierten Hyundai-Vertragshändler mit Sitz im Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) oder der Schweiz an Endkunden 
verkauft wurden. Die 5 Jahres-Neuwagengarantie ohne Kilometerbegrenzung gilt nicht für die Fahrzeugmodelle Starex, H-1 und H350. 2 Die 8-Jahres-Garantie gilt nur auf die Hochvolt-Batterie oder bis zu 160.000 km (KONA 
Elektro) bzw. bis zu 200.000 km (IONIQ Elektro). Details und Bedingungen zur Hyundai-Neuwagengarantie finden Sie im Garantie- und Serviceheft des Fahrzeuges. Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.  
IONIQ Elektro: Stromverbrauch: 13,8 kWh / 100 km, Elektrische Reichweite nach WLTP: 311 km. KONA Elektro: Stromverbrauch: 15,4 kWh / 100 km, Elektrische Reichweite nach WLTP: 484 km. (Version mit 64 kWh Akkumulator)

Umsteigen lohnt sich gleich mehrfach: Hyundai verdoppelt den E-Mobilitätsbonus - so sparen Sie beim Kauf jetzt bis zu € 6.600,–. 
Alltagstaugliche Reichweiten & prompte Verfügbarkeit inklusive. So geht E-Mobilität heute. 

KONA Elektro ab € 33.390,–*       IONIQ Elektro ab € 30.890,–* 
Nähere Infos auf: www.hyundai.at/e-bonus

Hohe Reichweite. Sofort verfügbar.
Doppelter E-Bonus. Jetzt bis zu 

€ 6.600,–*  sparen!

Doppelter E-Bonus Coop-7.20NEU.indd   1Doppelter E-Bonus Coop-7.20NEU.indd   1 20.07.20   13:3820.07.20   13:38

1200 WIEN • Sachsenplatz 10 • T: 01/330 31 66-0 
E: wien@bennewitz.at • www.bennewitz.at

Covid-19 machte auch dem Pfadfinderverein Kritzen-
dorf/Höflein dieses Jahr einen Strich durch die Rech-

nung und das nun seit zwei Jahren stattfindende Woodstock 
der Pfadfinder konnte nicht wie geplant im Mai veranstaltet 
werden. Jedoch am 5. September konnte unter dem altbe-
kannten Motto: Peace, Love und Halstuch die Wiese vor dem 
Pfadfinderheim in Kritzendorf zum Leben erweckt werden. 
Natürlich fehlte es auch dieses Jahr nicht an der richtigen 
Verpflegung, Spiel, Spaß und musikalischen Live Acts. So 
konnten wir die Bands und Solokünstler: Stefan P., Patiri 
Patau, Fat Fox, Das Schottische Prinzip und Paul von Pauls 
Jets bejubeln. 
Auch wenn die Situation Covid-19 betreffend zwar besser 
aussah als noch im Mai, bemühten wir uns dennoch um ei-
nen verantwortungsbewussten Verlauf und stellten sicher, 
dass Abstandsregeln eingehalten und die notwendigen 
Hygienemaßnahmen getroffen wurden. Deshalb war auch 
überall Desinfektionsmittel vorzufinden und unsere Gäste 
konnten die Musik beim social dis-DANCING genießen. 
Wieder einmal kann man von einem gelungenen Fest spre-
chen und sich auf das nächste Jahr freuen.

Ein neues Pfadijahr beginnt
Mit dem Schulbeginn starten auch die Pfadfinder/innen in 
ein neues Pfadijahr. Einmal pro Woche treffen wir uns und 
verbringen Zeit miteinander. Spiel, Spaß, Abenteuer in der 
Natur und pfadfinderische Fähigkeiten kommen da natür-
lich nicht zu kurz. Das Sommerlager ist dann der Abschluss 
des Jahres. 

Biber (5-7 Jahre), Heimstundenzeit: Fr 16:30 – 17 Uhr
Die erste Heimstunde, die mit den Kindern und den Eltern 
stattfindet, ist am 2. 10. Wer die erste Heimstunde verpasst 
und schnuppern kommen möchte, bitte vorher um Kontakt-
aufnahme unter biber.krido@gmail.com
WiWö: Wichtel und Wölflinge (7–10 Jahre), Fr 17:30 – 19 Uhr
Leider können wir dieses Jahr keine neuen Kinder aufneh-
men, da wir uns aufgrund der momentanen Covid-Situation 
nur in Kleingruppen zu max. 20 Kindern treffen dürfen.
GuSp: Guides und Späher (10–13 Jahre) Fr 17:00 - 19 Uhr 
CaEx: Caravelles und Explorer (13–16 Jahre) Fr 18:30 - 20 Uhr
Wenn du vorbeikommen möchtest, melde dich bitte vorher 
RaRo: Ranger und Rover (16 - 20 Jahre) Heimstundenzeit 
wird noch ausgemacht 
Wenn du vorbei kommen möchtest, dann schreib bitte vor-
her eine E-Mail an: pfadikrido@gmail.com
Mehr Infos findest du auch auf www.kritzendorf-scout.at.

Wir freuen uns! Gut Pfad

Peace, Love 
und Desinfektionsmittel

Seit über 23 Jahren bester Preis, beste Qualität und bester Service in Klosterneuburg

HÖRGERÄTE WITTMANN
Hausbesuche für sämtliche Serviceleistungen

Testen Sie die neuen wiederaufladbaren Hörgeräte
ReSound LiNX Quattro

Hören ohne Batterieverbrauch
Besser verstehen als je zuvor!

JETZT JEDES RESOUND LINX QUATTRO MIT 
€ 200,- PREISVORTEIL!

Hofkirchnergasse 17 • 3400 Klosterneuburg • Tel. 02243 /  37 336 - Mo, Di, Mi 9-12 Uhr + 14-17 Uhr • Do, Fr 9-12 Uhr

0680 / 23 90 611
www.balletschule-svetla.at 

Glückliche Füße – 
glücklicher Körper

Höfleiner Hausärztin
im Ruhestand

Auf unseren Füßen lassen sich Blo-
ckaden und Verspannungen able-

sen. Dies macht sich Sissi Grießler zu-
nutze, um Ihnen mehr Wohlbefinden ins 
Leben zu bringen. Ihre Fußarbeit ist kei-
ne klassische Fußmassage, sondern viel mehr.
„Ich berühre, knete, bewege Ihre Füße und arbeite auch auf 
Schmerzpunkten. Sie lassen sich fallen und reisen mit der 
Aufmerksamkeit durch Ihren Körper.“
Das kann folgendes bewirken:

• Tiefe Entspannung      • Stille im Kopf
 • Schmerzen im Körper lösen sich
Holen Sie sich gleich einen 10 Euro Gutschein für Ihre erste 
Einheit unter diesem Link: www.sissigriessler.at/gutschein.
Sissi Grießler ist Expertin für Körperwahrnehmung und 
liebt entspannte Füße. 
Mehr Informationen finden Sie auf www.sissigriessler.at.

Jahrzehntelang hat sich Dr. 
Christa Fercher-Roth als 

Hausärztin um die Gesundheit 
der Höfleinerinnen und Höf-
leiner gekümmert. Jetzt hat 
sie ihren wohlverdienten Ru-
hestand angetreten. Bereits 
im vorigen Jahr hat sie mit Dr. 
Richard Ehrentraut einen Nach-
folger gefunden und mit ihm die 
letzten Monate eine Praxisge-
meinschaft betrieben.
Im Namen aller Patientinnen 
und Patienten wünschen wir 
Frau Dr. Christa Fercher-Roth 
alles Gute für die Zeit in der 
Pension.

Neue Ordinationszeiten
Die Ordination wird von Dr. Richard 
Ehrentraut und dem bewährten Team 
weitergeführt. Die einzigen Änderun-
gen in der Praxis in Höflein sind die 
Öffnungszeiten:
Montag: 7:30 – 13:00 Uhr und
 17:00 – 19:00 Uhr
Dienstag:  geschlossen
Mittwoch:  7:30 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 – 19:00 Uhr
Freitag:  7:30 – 13:00 Uhr

GeSt

Die nächste Ausgabe unser Kritzendorf 
erscheint am 20. November 2020
Anzeigen- und Redaktionsschluss

 ist der 6. November 2020

Senden Sie uns Ihre Beiträge Anregungen 

oder auch Kritik :-( und Lob :-) an 
redaktion@unserkritzendorf.at
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www.stadtapoklbg.at

Öffnungszeiten:
Mo- Fr: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr und 14.00 Uhr- 18.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr 
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Wir sind stets um Sie bemüht!

 Massage
Andrea Kolar

Gewerbliche Masseurin

3420 Kritzendorf | Preiseckergasse 5–7/3/7

T: 0664–512 78 73 | E: a.kolar–massage@gmx.at

www.kolar.matyas.at

Termine nach Vereinbarung!

Zunächst kann bei der Diagnose Karpaltunnelsyndrom ein 
konservativer Therapieversuch gestartet werden, hierbei 
kann es durch das Verwenden einer Nachtlagerungsschie-
ne zur Besserung der Beschwerdesymptomatik beson-
ders nachts kommen. Weiters kann physikalische Therapie 
durchgeführt werden. Sollte es dadurch zu keiner Besse-
rung der Beschwerdesymptomatik kommen, oder ist der 
Nerv schon zu lang eingeengt, kann eine Operation not-
wendig sein. Diese Operation kann in den meisten Fällen in 
örtlicher Betäubung und ambulant im Krankenhaus durch-
geführt werden. Als Nachbehandlung reicht ein leichter 
Verband, mit dem der Patient/in frei bewegen darf. Eine 
körperliche Schonung mit Vermeiden von schwerem Heben 
ist für 4 – 6 Wochen nach der Operation vorgesehen. 
Gerne berate ich sie diesbezüglich in meiner Ordination.

Ihre Dr. Petra Haller 

Fachärztin für Orthopädie und 
orthopädische Chirurgie im 
Herz Jesu Krankenhaus 1030 Wien. 

Ordinationszeiten im
Amtshaus Kritzendorf: 
Freitagvormittags nach 
tel. Terminvereinbarung unter 
0680 / 243 24 36, oder per email 
unter ordination@doktorhaller.at 
www.doktorhaller.at

Wenn die Finger einschlafen, was tun? 
Zu den häufigsten Erkrankungen, die dies bedingen, 

gehört das Karpaltunnelsyndrom. Dabei handelt es 
sich um eine Einengung eines Nervens (des Nervus 

Medianus). In unserer Bevölkerungsbreite tritt das Karpal-
tunnelsyndrom mit einer Häufigkeit von 3 – 10% auf, wobei 
Frauen hierbei dreimal so oft betroffen sind wie Männer. 
Der Altersgipfel liegt bei 40 – 70 Jahren. Weiters gehäuft 
zeigt sich das Krankheitsbild vorübergehend bei Schwan-
geren, hiervon sind bis zu 17% betroffen. 
Der betroffene Nerv ist einerseits für die sensible Versor-
gung der ersten 3 Finger, sowie der Hälfte des 4 Fingers 
und der motorischen Versorgung der Daumenballenmusku-
latur zuständig.
Dadurch kommt es zunehmend zur Gefühlslosigkeit und 
Missempfindungen dieser Finger und später auch zum 
Verlust der Feinmotorik. Durch das fehlende Gefühl in den 
Fingerspitzen werden damit alltägliche Handgriffe wie zB. 
Knöpfe zumachen, sowie das Aufheben von kleinen Gegen-
ständen zur Herausforderung. Ein weiteres typisches Sym-
ptom ist das Einschlafen der ersten 3,5 Finger, besonders 
nachts. In der Anfangszeit genügt es meist, die Hand dann 
umzulagern beziehungsweise ein „Ausschütteln“ der Hand.  
Später kann es auch zu Schmerzen kommen, die bis in den 
Unterarm ausstrahlen. Die Betroffenen wachen oft durch 
die Schmerzen in den Fingern auf, weiters fühlen sich die 
Finger in der Früh geschwollen und steif an. Bestehen die 
Einengungen des Nervens über längere Zeit, kann es zu-
sätzlich zum Schwund der Daumenballenmuskulatur kom-
men. Dies macht sich bemerkbar durch eine Delle im Be-
reich des Daumenballens.  Das Abspreizen des Daumens ist 
dann deutlich eingeschränkt, was sich so zeigt, dass zum 
Beispiel das Umgreifen einer Flasche schwerfällt.

Diagnose durch Nervenleitgeschwindigkeitsmessung 
Eine klinische Untersuchung reicht zumeist aus, um die Di-
agnose Karpaltunnelsyndrom stellen zu können. Durch eine 
Nervenleitgeschwindigkeitsmessung lässt sich diese Diag-
nose bestätigen. Differentialdiagnostisch muss eine Hals-
wirbesäulen-Problematik im Sinne eines Bandscheibenvor-
falls ausgeschlossen werden. Hier ist meist im Gegensatz 
zum Karpaltunnelsyndrom der Handrücken betroffen und 
die Schmerzen sowie das Taubheitsgefühl beginnen im Be-
reich der Halswirbelsäule und ziehen über den Arm bis in 
die Finger. 

G esundheitunsere

Facharzt für Orthopädie und orthopädische Chirurgie
www.orthopaedie-plattner.at

3420 Kritzendorf 
 Hauptstraße 106

Tel. 02243–26 337
Ordinationszeiten: 
 Di u. Fr 15 – 18 Uhr

  Vertragsarzt für KFA
  Wahlarzt für alle anderen Kassen

Anmeldung für Kritzendorf 
auch in Stockerau möglich

2000 Stockerau 
 Theresia Pampichlerstraße 1

Tel. 02266–62 850
Ordinationszeiten: 
 Mo, Mi, Do 8:30 – 12 und 
 13.30 – 17 Uhr, Fr 8:30 – 12 Uhr

Vertragsarzt für KFA
Wahlarzt für alle anderen Kassen

Dr. Erwin Plattner

Für Ihr strahlendes Lächeln!
Ihr Dr. Ulrich Schmied

Kritzendorf, Johann Nagl Gasse 2
Telefon: 02243 / 24 497

ordination@zahnschmied.at
www.zahnschmied.at

Die menschliche Hand ist im Dauereinsatz: 
Wie ungemein wichtig unsere Hände im 
täglichen Gebrauch als Werkzeug oder 
Kommunikationsmittel sind, bemerken wir jedoch 
meistens erst dann, wenn sie in ihrer Funktion, 
oder durch Schmerzen eingeschränkt sind.

Tierarzt Philipp T. Amon
3400 Klosterneuburg, Niedermarkt 24

02243 / 362 84
mit Herz, Hirn und Verstand eingesetzt:

Interne, Chirurgie, hauseigenes Blutlabor,
digitales Röntgen, Ultraschalluntersuchung......für Ihr Tier!

...weil der persönliche Einsatz zählt!

Notfälle:
0676 / 415 38 90

Ordinationszeiten:
Mo + Fr: 10-12 und 16-19 Uhr

Di + Do: 10-12 und 16-19:30 Uhr
Mi + Sa: 9-12 Uhr

Für Untersuchungen, Impfungen oder „normale“ 

Erkrankungen (Durchfall, Husten, Juckreiz, 
Ekzeme o.ä.) ist keine Voranmeldung notwendig
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Das Gewitter in einer der letzten Augustnächte  hat 
mit einem weithin hörbaren Donnerschlag, der vie-
le Kritzendorfer aus ihrer Abendruhe geweckt hat, 

wieder einmal eindrucksvoll gezeigt, wie nahe wir hier im 
Strombad einer vielfältigen und manchmal unerbittlichen 
Natur gegenüberstehen. Die 25 Meter hohe Fichte in einem 
Garten nächst dem Treppelweg fiel einem Blitzschlag zum 
Opfer und beschäftigte am nächsten Tag stundenlang unse-
re Holzarbeiter und Feuerwehrleute. 

Auch ziemlich schwer zu bändigen ist ein anderer „Holz-
zerstörer“, nämlich das Säugetier mit dem hübschen Gat-
tungsnamen „Castor“. Der in Ausnahmefällen bis zu 40 
Kilogramm schwere Biber ist durch die Artenschutzver-
ordnung streng geschützt; dennoch wird ihm sehr oft aus 
Hinterhalten aufgelauert und nach dem Leben getrachtet. 
Dass Castor polarisiert, merkt man schon beim einfachen 
Spaziergang am Treppelweg, wenn einerseits hoch erfreute 
Rufe beim Anblick eines elegant vom Ufer ins Donauwasser 
gleitenden Tieres erschallen, andererseits so mancher Vor-
übergehende missbilligend den Kopf schüttelt angesichts 
eines kunstvoll benagten 
Baums. Dabei sollte man sehr 
froh sein, ihn hier am Donau-
ufer zu sehen: Der monogam 
lebende Biber, der sich von 
Zweigen, Rinde, Kräutern und 
Blättern, aber auch von Grä-
sern und Schilf ernährt, ist ein 
Indikator für gesunde Gewäs-
ser und biologische Vielfalt.

Dass unsere Donau ein allzeit gesundes Gewässer bleiben 
soll ist natürlich besonders wichtig für diejenige Spezies 
Mensch, die mit Angelrute und Kescher bewehrt gute Beu-
te machen will. Unglaublich, welche Vielfalt von Fischen in 
der Donau lebt. Abgesehen von Hecht, Zander und Karp-
fen fallen einem diese wunderbaren Namen ein wie Barbe, 
Nase und Aitel, Brachse, Hasel, Sterlet und Güster. Wer zum 
Beispiel ist dieser Güster? Der Güster, auch Halbbrasse ge-
nannt, ist ein Karpfenfisch mit ganz charakteristisch gro-
ßen Augen, jedoch kein geschätzter Speisefisch, ungeach-
tet seines unter Umständen Gusto-erweckenden Namens. 
Das wird schon gute Gründe haben, denke ich mir.

Nun, weil wir schon bei biologischer Vielfalt sind – manch-
mal können Ratschläge, die man über Wikipedia einholt, 
echt erheiternd sein. So erzählen mir die klugen Bemer-
kungen über den japanischen Knöterich, einen Neophyten 
aus Asien, dass er einerseits als gefährliches Unkraut in 
der freien Natur gilt, andererseits als Gemüsegericht verar-
beitet oder als Heilkraut eingesetzt werden kann. Also gut, 
scheinbar hat man die Qual der Wahl, auf welche Art man 
sich dem Staudenknöterich nähern soll. Die angeführten 
Heilwirkungen reichen von abführend über magenstärkend 
bis wundheilend; dass sie auch noch verjüngend wirken sol-
len, lässt mich diese hoch wuchernde Pflanze hier am Trep-
pelweg fast mit einer gewissen Ehrfurcht betrachten. Die 
dunkelgrünen Blätter sind oval und ungefähr zehn Zenti-
meter lang, bis zu drei Meter hoch können die bambusähn-
lichen Stängel werden und beeindruckend ist es schon, dass 
„Reynoutria japonica“ an einem Tag bis zu dreißig Zentime-
ter wachsen kann.

Ebenso kann der Riesenbärenklau, auch Herkulesstaude 
genannt, eine große Höhe erreichen. Er ist recht gefähr-
lich, denn er bildet Substanzen, die in Kombination mit 
Sonnenlicht zu schmerzhaften Blasen auf der Haut und zu 
allergischen Reaktionen führen können. Im Sommer 2019 
wurde so ein Riesenkerl am Treppelweg von der Feuerwehr 
beseitigt. Ob es ihm ein Trost war, dass er im Jahr 2008 
zur Giftpflanze des Jahres gewählt worden war? Ich weiß 
nicht recht.

Johanna Sibera

Verbrennen verboten

Über‘s Land und über‘s Wasser
Kunser

ritzendorfer StrombadStrombad

Donau
Restaurant & Grill
Im Strombad Kritzendorf
Mittwoch – Sonntag von 10 – 22 Uhr geöffnet

Telefon: 02243 28742

Strombad-Kiosk sagt danke

Ludwig Ehrenstrasser und seine Mitarbeiter Barbara 
und Buri bedanken sich bei allen Kunden und Gästen 

für ihre Treue in der Saison 2020. 
Der Strombad-Kiosk im Rondeau ist noch bis 30. Sep-
tember täglich von 7 bis 19 Uhr geöffnet. Frisches Ge-
bäck, Konditorwaren, Kaffee, Imbisse, Milchprodukte, 
Tiefkühlware, Eis, Getränke sowie Zeitschriften und ver-
schiedene Frühstücksvarianten wird man bis dahin noch 
bekommen.
Ludwig Ehrenstrasser bedankt sich bei seinen treuen 
Kunden, die ihn heuer in dieser schweren Zeit unter-
stützt haben.
2021 wird Anfang April wieder eröffnet. Das Kiosk-Team 
freut sich auch nächstes Jahr auf Ihren Besuch.
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Vitus-Messe im Pavillon 

Am 9. August wurde, einer liebgewordenen Tradition zu-
folge, im Pavillon des Strombades in Kritzendorf wieder 

bei herrlichem Wetter die Heilige Messe gefeiert. Besonders 
erfreulich war, dass unter den zahlreichen Besuchern auch 
junge Familien mit ihren Kindern waren. Den Abschluss bil-
dete die Einladung des Vereins Donausiedlung Kritzendorf 
zu einem Brunch, der aus lukullischer und optischer Sicht 
keinen Wunsch offen ließ. Herzlichen Dank Frau Claudia Vaca 
für die freundliche Aufnahme und die gute Organisation.

Friedrich Strnadl

Für das Verbrennen von biogenen Materialien (das sind 
Materialien pflanzlicher Herkunft, besonders Stroh, 

Holz, Rebholz, Schilf, Baumschnitt, Grasschnitt und Laub) 
gelten besondere Bestimmungen: Laut Bundesluftreinhal-
tegesetz ist sowohl das punktuelle als auch das flächen-

hafte Verbrennen von biogenen 
Materialien sowie das Verbren-
nen nicht biogener Materialien 
außerhalb dafür bestimmter An-
lagen verboten.
Vom Verbot ausgenommen sind 
unter anderem Lagerfeuer und 
Grillfeuer, die ausschließlich 
mit trockenem unbehandeltem 
Holz oder mittels Holzkohle be-
schickt werden. Feuer im Rah-
men Brauchstumsveranstaltun-
gen wie z. B. Sonnwendfeier sind 
zugelassen.

Stadtgemeinde Klosterneuburg
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Heurigenkalender
Kunser

ritzendorfer

bis 4. 10.: Vitovec

bis 11. 10.: Karlsburger-Kreps

10. 10. – 2. 11.: Ubl-Doschek

12. 10. – 21. 10.: Ubl-Schober

21. 10. – 25. 10.: Hauerhof 99

24. 10. – 1. 11.: Resperger

6. 11. – 15. 11.: Vitovec

19. 11. – 29. 11.: Karlsburger-Kreps

2. 12. – 6. 12.: Hauerhof 99

4. 12. – 13. 12.: Vitovec

5. 12. – 23. 12.: Ubl-Doschek

14. 12. – 22. 12.: Karlsburger-Kreps

26. 12. – 30. 12.: Karlsburger-Kreps

Ein Picknickkorb 
vom Allerfeinsten

„Huach zua“ im Gastgarten
der Heurigen-Familie Vitovec

Es war in diesem Jahr der erste Tag mit richtigem Herbst-
wetter, als die Pfarre St. Vitus zur Rieden-Messe bei der 

St. Paula-Kapelle einlud. Das traditionsreiche Kritzendorfer 
Riedenfest war, wie so vieles in diesem denkwürdigen Jahr, 
dem Virus zum Opfer gefallen. Und auch der Gottesdienst 
schien anfangs unter keinem guten Stern zu stehen, hatten 
doch die Wetterdienste Regen und Gewitter angekündigt.
Doch der Himmel war gnädig. In frühherbstlicher Stimmung 
und herrlicher Ruhe, umgeben vom üppigen Grün des Wal-
des und der Reben, fand ein sehr besinnlicher Gottesdienst 
statt. Es wirkte, als hätte die versammelte Schar das The-
ma „Corona-Virus“ einfach im Tal zurückgelassen. 
Bei leichtem Nieseln – aber geschützt durch die an die St. 
Paula-Kapelle angrenzenden Linden – kam die erschiene-
ne Gemeinde nicht nur spirituell auf ihre Kosten. Nach der 
Messe luden der Kritzendorfer Wirt Manuel Hammer und 
der Heurigenschenker Vitovec zur gemeinsamen Jause.

Martin Deutsch

Wir packen einen Picknickkorb mit Feinem 
aus der Flexleitenhof-Küche, und Sie 

suchen sich ein nettes nettes Platzerl in den 
Weingärten oder an der Donau, Kritzendorf bie-
tet hier viele Möglichkeiten.
Buchbar zu den Aussteckterminen am Vortag 
bis 18 Uhr unter 0664-422 47 10.
Infos auf: www.flexleitenhof.at. 

Claudia Karlsburger

Finden Proben von Musikern in aller 
Regel hinter verschlossenen Türen 

statt, hat sich die Klosterneuburger 
Formation „Huach zua“ entschlos-
sen, hin und wieder vor Publikum zu 
proben. So geschehen im Gastgarten 
des Heurigen Vitovec. Dass es sich 
bei dem Ganzen um eine Probe han-

delte, war eigentlich kaum zu merken. 
Das Ensemble, das neben Bekanntem 
auch die Musik zeitgenössischer lo-
kaler Komponisten spielt, überzeugte 
mit kitschfreier, flotter und über weite 
Strecken sehr fröhlicher Volksmusik. 
Ein toller Abend für alle Beteiligten.

Martin Deutsch

BATA-Delikatessen-Manufaktur e.U. 
3420 Kritzendorf, Hadersfelder Str. 31a

Telefon: 02243 - 24846 oder 0664 - 381 0394
office@bata-delikatessen.at

Frischfleisch vom schottischen Hochlandrind
Rinderschinken mit Rosmarin, Pastrami, 

Bratwürste, Käsekrainer, Cabanossi, Chorizo,
Salami, Sugo & Rillettes – alles vom Hochlandrind

Hormonfreies, langsam gewachsenes, stressfrei 
geschlachtetes, ausreichend gereiftes Rindfleisch aus NÖ

Flexleiten-Hof
  Wir haben für Sie ausgesteckt:
        24. September – 11. Oktober
                 19. – 29. November
    täglich ab 16 Uhr geöffnet
   Reservierungen: 0664 422 4710

Unsere prämierten Weine können 
Sie auch ab Hof beziehen

Kritzendorf, Flexleitengasse 4-6
    www.flexleitenhof.at

Riedenmesse Riedenmesse 
statt Riedenfeststatt Riedenfest

Sektkellerei Karl Inführ KG
3400 Klosterneuburg • Karl Inführ Platz 1
Telefon: 02243 321 38 • Web: www.inführ.at

Einladung
 & Gutschein

Tag des Sekts 
Gutschein für ein Glas Sekt
einzulösen am 
Freitag, 22. 10. 2020 
in der Sektkellerei Inführ 
Ermäßigter Verkauf & 
Verkostungsmöglichkeit 
im Innenhof

37. KRITZENDORFER
GRENZWANDERUNG

am Nationalfeiertag
Montag, 26. Oktober 2020

9.30 Uhr, Start beim Amtshaus
von 8.30 – 9.00 Uhr Dorfmuseum geöffnet

Bergroute
Hauptstraße – Buchkammerl  – Holzgasse – 

AUVA Rehazentrum – Weißes Kreuz – Dreifaltigkeit – 
Helenenhütte – Gasthaus am Silbersee

Labestation Familie Vitovec beim Weißen Kreuz
Ausklang Gasthaus Am Silbersee

ÖVP Ortsparteileitung Kritzendorf

CCaafféé  ssüüßß  &&  ssaallzziigg,,  WWeeiißßeerr  HHooff 
Holzgasse 350 
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 7:00 – 21:00 Uhr 
Sa: 14:00 – 18:00 Uhr 
So u. Feiert.: 14:00 – 18:00 Uhr 
Täglich frische Mehlspeisen  
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ALLE DUNKLER
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C

Blumen für jeden Anlass                                     Gräberbetreuung              Felbermayer              Felbermayer                                Sabina und Leopold
3400 Klosterneuburg, Martinstraße 94 / Friedhof Untere Stadt

Telefon 02243 / 337 01

Hochzeitsfloristik
Dekorationen

Kränze und Bukette

Thomas 
Ockermüller

der Kritzendorfer 
M a l e r m e i s te r 

betriebt seinen Be-
trieb bereits in der 
3. Generation und 
ist Kunsthandwer-
ker für Holz, Stein-
imitationen, Vergoldungen und er-
weckt graue Wände zu neuem Leben.
Seine Hobbies sind neben dem Sport 
die Malerei, die Fotografie und die 
Land-Art.
Kontakt: 0676 – 743 46 07

Andrea 
Schmied

die Tochter unse-
res Zahnarztes 

studiert Psycholo-
gie an der Wiener 
Hauptuniversität.  
Schon als kleines 
Kind hat sie am 
liebsten alle ihre Eindrücke auf Papier 
gebracht. Zuerst hat die Kritzendor-
ferin Landschaften gemalt, doch mit 
zunehmenden Alter ließ sie ihrer Fan-
tasie immer mehr Raum und malt nun 
am liebsten abstrakte Bilder. Ihr Wer-
ke kann man in der Zahnarztpraxis Dr. 
Schmied in Kritzendorf bewundern.
Kontakt: 0650 – 713 09 36

Tina 
Milicic

die Unternehme-
rin ist in Krit-

zendorf aufgewach-
sen und hat das 
Leben nach eini-
gen Jahren in Wien 
wieder nach Hause 
zurückgebracht . 
Ihre Kunstwerke nennt sie Inspirati-
onsdoodeleien mit mehr oder wenigen 
klugen und lustigen Weisheiten. Die 
Zeichnungen können gerne mit dem 
persönlichen Lebensmotto, Lieblings-
sprüchen und sonstigen Botschaften 
individuell angefertigt werden.
In ihrer Geschenkeboutique findet man 
ein kreatives Schnickschnack-Sammel-
surium. Geschenksideen und einzigar-
tige Kleinigkeiten, die in Handarbeit in 
Kritzendorf hergestellt werden.
www.tunellasgeschenkeallerlei.at

Wir trauern ...
Carl Heinz Gregor
verstarb am 5. August nach einem erfüllten Leben im 
Alter von 81 Jahren. 

Walther Böhm-Neubauer
der im Strombad wohnhafte Kritzendo-
fer ist am 24. August im 85. Lebensjahr 
verstorben. 

K ritzendorfer

      Künstler

unsere

Martina 
Karlsburger

die Schwester 
von unserer 

Heurigenwirtin vom 
Flexleitenhof und 
Obfrau des Wein-
bauvereines Clau-
dia Karlsburger 
arbeitet seit vielen Jahren als Assis-
tentin in einem Privatsekretariat und 
ist im eigentlichen Leben glückliche 
Mutter dreier Kinder. Mit Hingabe be-
schäftigt sich die Kritzendorferin in 
ihrer Freizeit mit Energiearbeit und 
Kunst gemäß dem Motto  „das Eine 
fließt ins Andere – Alles ist Eins“.
Kontakt: 0650 – 302 79 93

Regina 
Weidinger

ist in der Steier-
mark geboren und 

lebt seit nunmehr 
40 Jahren in Krit-
zendorf. Ihr Zugang 
zur bildnerischen 
Kunst lautet: 
„Jedes Bild wird in der Auseinander-
setzung mit der Leinwand und der Far-
be zum Abenteuer und Wagnis“.
Kontakt: 0676 – 9069253

Familie O ffmüller
     Am Silbersee 1; 3420 Kritzendorf 

Öffnungszeiten: 9 – 21 Uhr, Dienstag und Mittwoch Ruhetag
www.gasthaus-am-silbersee.at

Wir freuen uns, Sie wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten  
begrüßen zu dürfen!
Sie können auch weiterhin 
die Speisen bei uns 
abholen.
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Terminvereinbarung:
02243-24442

Lydia 
Leydolf

die Klosterneu-
burgerin publi-

zierte bereits sechs 
Bücher und viele 
Kalender mit ihren 
Aquarellen. Sie ge-
wann den Hahne-
mühle Kalendermalwettbewerb 2011. 
Lydia Leydolf hat uns dankenswerter-
weise für die Kalender 2019 und 2020 
das Titelbild mit Kritzendorfer Moti-
ven zur Verfügung gestellt.
www.lydia-leydolf.at

Summertime 2020
im Pfarrheim St. Vitus

Erstmals präsentiert das ENSEMBLE NEUE STREICHER 
seine Sommerproduktion SUMMERTIME, das bereits 

elfte Programm von Freddy Staudigl & Solisten des Ensem-
ble Neue Streicher,  auch in Kritzendorf. 
Dieses Crossover-Programm – von Beethoven bis „Roll over 
Beethoven“ - mit „Hits“ aus vier Jahrhunderten führt von 
Barock über Klassik und Johann Strauss bis hin zu Piazzol-
la, Mancini, Gershwin, Beatles … wobei die Trompete immer 
wieder im Mittelpunkt des musikalischen Geschehens steht. 
Johannes Holik, der organisatorische Leiter des ENS, wird 
durch das Programm führen, wobei das Publikum in das Ge-
schehen mit einbezogen wird.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 16. Oktober 2020 um 
19:30 Uhr im Pfarrheim Kritzendorf statt. Für Kulinarik im 
Keller ist gesorgt. 
Anmeldungen bei Frau Ilse Kovats unter 0660-292 67 20 
unbedingt erforderlich.

Pfarre St. Vitus

Reparatur.Idee.Café 
in der Pfarre St. Vitus

Menschen, denen es schwerfällt, etwas Kaputtes gleich 
wegzuwerfen, finden Rat und auch Tat im Reparatur.

Idee.Café in der Pfarre Kritzendorf. Bei Kaffee und Kuchen 
kann man mit seinem Problem, seinem kaputten Gerät oder 
mit offenen Fragen kommen. Die nächsten Termine:
Freitag, der 30. Oktober, und 
Freitag, der 27. November
jeweils von 17 bis 19 Uhr.

Christian Jochum / Pfarre St. Vitus




